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Liebe Neukirchnerinnen und 
Neukirchner!
Inge Geisberger ist im verdienten 
Ruhestand
Nach 37 Jahren im Gemeindedienst 
konnte Inge Geisberger heuer ihre 

Pension antreten. Inge war seit 1977 in allen Abteilungen der 
Gemeindeverwaltung tätig, war zeitweilig Standesbeamtin 
und hat lange Zeit die Gemeindebuchhaltung geführt. Wir 

alle schätzten Inge als sehr gute 
Mitarbeiterin mit einer guten Kombination 
aus Fachwissen, Hausverstand und 
Menschenkenntnis. Ich wünsche Inge 
Geisberger alles Gute und 
viel Freude für ihre weitere 
Zukunft!

Mit Monika Eicher wurde 
eine tüchtige Nachfolgerin 
gefunden, die seit 1.Juli die 
Gemeindebuchhaltung als 
qualifizierte Sachbearbeiterin 
führen wird.

Albert Sperl erhielt hohe Auszeichnung für 
seine Verdienste
In einer würdigen Feierstunde der FF Neukirchen wurden am 2. August 2014 Herrn 
Albert Sperl hohe Auszeichnungen verliehen. Albert blickt auf 38 Jahre aktive 
Feuerwehrtätigkeit zurück, begann als Fähnrich und Jugendbetreuer, bekleidete 
die verschiedensten Feuerwehrämter und war 
zuletzt Feuerwehrkommandant der FF Neukirchen. 
Darüber hinaus war und ist Albert Sperl auch im 
Abschnitt Braunau bzw. im Bezirk Braunau für das 
Nachrichtenwesen und die Öffentlichkeitsarbeit 
zuständig. Ein großes Anliegen war Albert Sperl immer 
die Jugend für das Feuerwehrwesen zu begeistern 
und auch bei der Feuerwehr zu halten.
Dafür wurde Albert Sperl vom Feuerwehrvorstand zum 
Ehrenhauptbrandinspektor benannt. Auf Antrag 
der Feuerwehr durfte ich das vom Gemeinderat 
beschlossene Goldene Ehrenzeichen der Gemeinde 
Neukirchen an der Enknach verleihen. Dazu 
gratuliere ich nochmals sehr herzlich.
Albert Sperl wird natürlich auch weiterhin für die FF 
Neukirchen und damit auch für die Gemeinde zur 
Verfügung stehen.

Neuer Löschwasserbehälter beim Humer Wirt
Um die Löschwasserversorgung in unserem Gemeindegebiet in Zukunft zu verbessern, 
wurde ein weiterer Löschwasserbehälter beim Humer Wirt errichtet. So wird den 
Wünschen der Feuerwehren entsprochen. 
Die Gemeinde wird für die Aufrechterhaltung der Sicherheit in unserem 
Gemeindegebiet auch weiterhin Sorge tragen! Für die Brandbekämpfung wurden 
in den letzten Jahren bereits drei Löschwasserbehälter geschaffen, weitere sind in 
Planung.

Ehrung Albert Sperl 
(Quelle: FF Florian 

Schmitzberger)

Inge Geisberger

Monika Eicher 
und AL Josef 
Rosenhammer

Gemeinde
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Umfangreiches Kinderferienprogramm wurde wieder sehr gut angenommen
Laut Aussage mancher Eltern „sei es in Neukirchen fast unmöglich auf Urlaub zu fahren, weil die Kinder gerne 
im Ort bleiben würden, um an den vielfältigen Veranstaltungen teilzunehmen“. Ich bedanke mich ganz herzlich 
bei allen Organisatoren und allen, die sich für dieses Programm ehrenamtlich zum Wohle unserer Kinder 
und Jugendlichen engagieren. Ich wünsche mir, dass sich auch im nächsten Jahr wieder viele Veranstalter 
finden, um zusätzlich zu den Gemeindeveranstaltungen erneut ein umfangreiches und vielfältiges Ferienprogramm 
zusammenzustellen zu können.

Viele gelungene Veranstaltungen im Kulturjahr
Mit einem hochrangigen Programm konnte der Dorfentwicklungsverein gemeinsam mit der Gemeindeverwaltung 
und vielen örtlichen Veranstaltern heuer ein umfangreiches Programm erstellen. Das Interesse und der Besuch 
waren bisher bei allem Dargebotenen sehr gut. Noch bis Jahresende werden verschiedenste Veranstaltungen (z.B.: 
Konzerte, Kabarett- und Theaterabende oder Lesungen) angeboten.

Verlängerung der Beteiligung am Programm Leader 2014-2020
Der Gemeinderat hat in der Junisitzung die aktive Teilnahme der Gemeinde an der Leader Aktionsgruppe 
Oberinnviertel-Mattigtal für die Dauer der Förderperiode 2014 bis 2023 beschlossen. Im Vorfeld haben viele 
Arbeitsgruppen ein Konzept bzw. Leitlinien entworfen, welche Schwerpunkte das Zukunftsprojekt LEADER enthalten 
soll. In der Vergangenheit profitierten wir von der LEADER-Teilnahme und auch in Zukunft sollen gemeinsame Ideen 
und Projekte für das Aufstreben unserer Gemeinde bzw. der ganzen Region erfolgen. 

Neukirchen entwickelt sich weiterhin sehr positiv
In letzter Zeit gab es in Neukirchen umfangreiche Baulandwidmungen. Die örtliche Infrastruktur und das gute Preis- 
Leistungsverhältnis spiegeln sich auch in der guten Annahme der Grundstücke wieder. So hat der zu erwartende 
Zuzug in unserer Gemeinde bereits eingesetzt, Neukirchen liegt im Vergleich zu anderen vergleichbaren Kommunen 
sehr gut in der Bevölkerungsentwicklung.
Sie sehen, es tut sich was in Neukirchen.
								                   Ich wünsche Ihnen eine schöne Herbstzeit!
							       Ihr Bürgermeister

 

Foto/Quelle: Ortsmusik Neuk.

KasperltheaterAm Wasser

Rockkonzert 
One Mile to Nowhere

Diamantene Hochzeit 
feierten …
am 12.07.2014 
Rosa und Franz Fischereder, 
Dorfplatz 7/5

Prüfungserfolg
 
Frau Christina Brunhuber, Gartenweg 4, 
hat an der  BOKU ihr Studium
 „Angewandte Pflanzenwissenschaften“ zum Thema:
„Einfluss von Bodenbearbeitungsverfahren auf Ertrag 
und Ertragsstruktur von Sojabohne und Mais“ 
als Diplom-Ingenieurin am 22.5.2014 
mit Auszeichnung abgeschlossen.

Seit 1. Juli 2014 darf sich unsere Gemeindebuchhalterin 
Ingeborg Geisberger über den wohlverdienten Ruhe-
stand freuen.
Liebe Inge, wir bedanken uns für dein jahrelanges Enga-
gement und hervorragenden Dienst in der Gemeindever-
waltung Neukirchen an der Enknach und wünschen dir in 
deinem neuen Lebensabschnitt 
ALLES GUTE!

GEBÄUDEREINIGUNG

seit 19.03.2014 im Reinigungsbereich 
der Hauptschule Naima Ballert als teil-
beschäftigte Reinigungskraft

Wir wünschen alles Gute und viel Freu-
de in Ihrem neuen Aufgabengebiet! 

Goldene Hochzeit feierten … 
am 14. August 2014   Margaretha und Gottfried Schatzl, Kräuterweg 6

(Fotos/Quelle: Gemeinde Neukirchen an der Enknach)

Absolventinnen 
und Absolventen
HLW Braunau 
3-jährige Fachschule:	 			 
Jennifer Ginzinger		  Bestanden
Franz Haider			   Bestanden
Sabrina Kobler			   Bestanden
Sophia Untner			   Bestanden

5-jährige Höhere Bundeslehranstalt:	
Eva Kreil			   Guter Erfolg
Bettina Stranzinger		  Ausgez. Erfolg

BHAK Braunau:
Samra Dizdarevic		  Bestanden
Maria Emma Zauner		  Bestanden
Alexandra Beinhundner		 Bestanden
Sabrina Peterlechner		  Bestanden
Simon Untner 			   guter Erfolg

Gymnasium Braunau
Niklas Esterbauer
Alexandra Kreilmoser

HTL Braunau
4AFEL Starlinger Daniel	 Bestanden
4AFET Linder Julius		  Bestanden
5CHELI Seidl Sven Helmut 	 Bestanden
5BHMEA Hubauer Michael	 Bestanden
5BHMEA Leimer Erwin		  Bestanden

Wir gratulieren allen Absolventinnen und 
Absolventen recht herzlich!

Personelles 

SchattenspielModenschau
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Anrainerinformation über die Pflichten im Winter
Nicht nur die Gemeinde, sondern auch die Bürger haben eine Pflicht, die Gehwege vor ihren Häusern von 
Verunreinigungen und Schnee freizuräumen und bei Glatteis entsprechend zu streuen.
Wenn Bürger die Gehsteige vor ihrem Haus nicht räumen und bei entsprechend gefährlichen Verhältnissen 
nicht streuen, haften auch sie. Auch wenn die Gemeinde die Liegenschaft aus arbeitstechnischen Gründen 
mitbetreut, so muss festgestellt werden, dass sich daraus kein Rechtanspruch ableitet.

Sehr geehrte Damen und Herren!
Seitens der Gemeinde Neukirchen an der Enknach wird auf die gesetzlichen Anrainerverpflichtungen, insbesondere 
gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 1960-StVO 1960,BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen:
§93 StVO 1960 lautet
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von unverbauten land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege ein-
schließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 
6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite von 1m zu säubern und zu bestreuen. Die 
gleiche  Verpflichtung trifft Eigentümer von Verkaufshütten.
(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 1m breiten 
Streifen entlang der Häuserfronten.
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass Schneewechten oder Eisbildungen von den 
Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt werden.
[…]
(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder Grundstücken auf die Straße ist eine Bewilligung der Behörde erfor-
derlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn das Vorhaben die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs 
nicht beeinträchtigt.“

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstechnischen Gründen 
vorkommen, dass die Straßenverwaltung Flächen räumt und streut, hinsichtlich derer die Anrainer/ Grundeigentümer 
im Sinne der vorstehend genannten bzw. anderer gesetzlicher Bestimmungen selbst zur Räumung und Streuung ver-
pflichtet sind.
Die Gemeinde Neukirchen an der Enknach weist ausdrücklich darauf in, dass 

➔	 es sich dabei um eine unverbindliche Arbeitsleistung der Gemeinde Neukirchen an der Enknach handelt, 
aus der kein Rechtanspruch abgeleitet werden kann.

➔	 die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und 
ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. Grundeigentü-
mer verbleibt;

➔	 eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch stillschweigende Übung im Sinne des § 863 Allgemei-
nes Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich ausgeschlossen wird.

Die Gemeinde Neukirchen an der Enknach ersucht um Kenntnisnahme und hofft, dass durch ein gutes Zusammenwirken 
der kommunalen Einrichtungen und des privaten Verantwortungsbewusstseins auch im kommenden Winter wieder eine 
sichere und gefahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet möglich ist.

Neukirchen an der Enknach setzt auf modernen Online-Fundservice 
Hunderttausende Gegenstände gehen in Österreich jährlich verloren. Ein kurzer 
Moment der Unachtsamkeit und schon sind die Geldbörse, der Schüssel oder 
das Handy weg. 

www.fundamt.gv.at: Bürgerservice rund um die Uhr

Um hier Abhilfe zu schaffen, bieten wir den Bürgern den modernen Online-
Fundservice www.fundamt.gv.at. Fundgegenstände werden elektronisch erfasst 
und man kann dann jederzeit im Internet unter www.fundamt.gv.at  selbst danach 
suchen. 

Die Vorteile auf einen Blick

➔	 Rasches Auffinden von verlorenen Gegenständen. 
Im Fundbüro erfasste Gegenstände sind sofort online abrufbar.

➔	 Vermeidung von unnötigen Amtswegen
➔	 Umfassende Suchmöglichkeiten nach diversen Kriterien
➔	 Berücksichtigung aller teilnehmenden Regionen und Unternehmen bei der Suche
➔	 Gewichtete Suchergebnisse nach Trefferwahrscheinlichkeit
➔	 Online Verlustmeldung erstellen, die bei neuen Fundgegenständen automatisch berücksichtigt wird. Bei 

einem Treffer wird der Besitzer verständigt.

Fundbüro Gemeinde Neukirchen a.d.E., Dorfplatz 1, 5145 Neukirchen a.d.E. 
Tel. 07729/2255-0, gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at

Gemeindekalender 2015
Für 2015 ist wieder ein gedruckter Gemeindekalender 
geplant, der an alle Haushalte verschickt werden soll. 
Neben den amtlichen Terminen und den Müllabfuhr-
terminen, soll der Kalender auch alle wichtigen Ver-
anstaltungstermine beinhalten. 

Ich ersuche alle Vereine und örtlichen Organisatio-
nen ihre bekannten Termine bis spätestens 8. Okto-
ber 2014 per Mail an leimer@neukirchen.ooe.gv.at zu 
senden.

Der Bürgermeister Mag. Johann Prillhofer eh.

Die GemeindeRADsitzung vor der Sommer-
pause hat mittlerweile schon Tradition.
Obwohl gerade eine Viertelstunde vor Beginn der Sitzung 
ein Regenguss niederging, erwiesen sich die Gemein-
deräte recht wetterfest und kamen mit dem Rad oder 
zu Fuß. Mit einem gemeinsamen Antrag und Beschluss 
„zur aktiven Förderung des Radverkehrs in Neukirchen“ 
setzten sie ein starkes Zeichen. Ein herzliches Danke an 
alle Gemeinderäte für die Unterstützung!                      

Euer Radfahrbeauftragter

Umstellung im Standesamt auf 
ZPR/ZSR

Mit 01. November 2014 kommt es zur Großumstellung 
im Standesamtsbereich. In dieser Zeit kann es bei 
Erledigungen von standesamtlichen Angelegenheiten wie  
z.B.  Ausstellung von Urkunden oder Beurkundungen von 
Personenstandsfällen  zu Wartezeiten kommen. Wir bitten 
Sie schon jetzt um Ihr Verständnis.

Briefträgerinnen und Briefträger ersuchen …
…  alle im Haushalt gemeldeten Personen an den Briefkästen namentlich zu beschriften
…  die Briefkästen, wenn möglich an der Grundgrenze anzubringen
Vielen Dank für die Unterstützung!

Liebe BürgerInnen der Gemeinde Neukirchen a.d.E.!

Ihre Anregungen, Beschwerden und sonstige Meldungen an die Gemeinde 
nehmen wir gerne entgegen und werden uns verlässlich und so schnell wie möglich darum kümmern.

Sie können Ihre Anliegen per Mail (gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at) oder auch  
telefonisch (07729/2255-0) an uns richten.

Die Gemeindeverwaltung
Neukirchen an der Enknach
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D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P

Auch Sie sollten, zusätzlich zur gesetzlichen 
Tragepflicht, die Warnweste auch dann 
verwenden, wenn Sie als Fußgänger oder 
Freizeitsportler bei schlechten Sichtverhält-
nissen unterwegs sind.

Gehen auch Sie mit gutem Beispiel voran!

Reflektierende Armbänder erhalten Sie 
(solange der Vorrat reicht) beim

OÖ. Zivilschutz.

ZIVILSCHUTZ

Ein Autofahrer mit Abblendlicht 
kann einen reflektierenden Streifen 
wesentlich früher erkennen.
Zeitgerechtes Abbremsen oder Aus-
weichen wird dadurch möglich.

Mit rückstrahlender Kleidung oder Streifen sind Fußgänger, Radfahrer, Hobbysportler, Kinder auf dem 
Schulweg sichtbarer und damit sicher unterwegs.

Unser Tipp

…. für Fußgänger:
 helle Kleidung tragen

 Kleidung mit Reflektoren ausrüsten

 auf Rundum-Sichtbarkeit (360°) achten

…. für Radfahrer:
 obligatorische Reflektoren anbringen

(vorne weiß, hinten rot)

 Leuchtpedale

 Speichenreflektoren

 Licht vor Fahrt kontrollieren

…. für Auto- und Motorradfahrer
 Fahrverhalten den Sicht- und Witterungs-

verhältnissen anpassen

 Heck- und Windschutzscheiben sowie
Fahrzeuglichter sauber halten

 Immer wieder prüfen, ob alle Lichter funk-
tionieren

 Licht und Scheinwerfereinstellung vor Fahrt 
kontrollieren

 Rechtzeitig abblenden

    
   

U N S E R   T I P P !

        SICHER ist SICHER !

INFORMATION  BERATUNG   AUSBILDUNG
OÖ. Zivilschutz

A - 4017 Linz, Petzoldstraße 41, Telefon 0732/65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at, Homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc

Der OÖ. Zivilschutz verteilt zu Schulbeginn 
Warnwesten an die Schulanfänger

STUDENTINNEN- und STUDENTENBEIHILFE 
Liebe Studentinnen und Studenten, eine interessante INFO für euch …
… mit Beginn des Studiums geht häufig die enge Bindung zum Heimatort verloren. Nach dem abgeschlossenen 
Studium kehrt die Akademikerin/der Akademiker nicht mehr in die Heimatgemeinde zurück. Damit geht auch das 
erworbene Wissen für die Region verloren, obwohl gerade der Bezirk Braunau durch eine Reihe von innovativen 
Unternehmen gute Voraussetzungen für einen Berufseinstieg nach dem Studium bietet.

Der Neukirchner Gemeinderat hat aus diesem Grund eine Studentinnen- und Studentenbeihilfe mit dem Ziel, 
zumindest einige Studentinnen und Studenten sowie Akademikerinnen und Akademiker in Neukirchen halten zu 
können, beschlossen.

Die Studentinnen- und Studentenbeihilfe beträgt € 150,00 pro Semester. 
Antragsformulare für die Beihilfe liegen beim Gemeindeamt auf.

Für weitere Informationen stehen euch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Gemeindeamtes 
gerne zur Verfügung. Infos zur Studentinnen- und Studentenbeihilfe findet ihr auch auf unserer Homepage www.
neukirchen.eu unter Bürgerservice Förderungen.
												                 Euer Bürgermeister:		
								        Mag. Johann Prillhofer

Ihr Wiedereinstieg ins Berufsleben
Mittwoch, 8. Oktober 2014
8.30 – 11.30 Uhr
In Ihrer AMS-Regionalstelle
 
Anmeldung: Tel 0810/810500
Mo-Do 8.00 -17.00, Fr 8.00 – 16.00 zum Ortstarif
Mehr Infos: www.ams.at

Interessante Links
  www.kinderkompass-ooe.at
Die neue kostenlose Kinderbetreuungs-App auf 
Doris mobile und die Web-Plattform www.kinderkom-
pass-ooe.at bieten einen Rundumblick über 
das vielfältige Betreuungsangebot in Oberösterreich 
und ihrer Heimatgemeinde. 

  www.familienkarte.at

  www.4youcard.at

Gast  aus

      
 OFER

Ehrliche Gastlichkeit!

„Griaß eich”  beim Hoferwirt”
Der Schwerpunkt unserer Küche liegt klar auf 
einer saisonalen, leichten und natürlich regio-
nalen österreichischen Küche.

Guter Geschmack ist verbunden mit gepflegter 
Gastlichkeit. Sie sind herzlich willkommen!

Ihre Zufriedenheit ist unser schönstes Ziel ...

deshalb nehmen wir uns für Sie jede Zeit, um Ihre 
Familienfeier oder Firmenfeier in unserem 
Hause einzigartig zu gestalten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

die Wirtsleut‘ Franz und Gudrun

A-5145 Neukirchen an der Enknach       Untere Hofmark 11
Telefon: 0043 / (0)7729 / 2282   E-Mail: hoferwirt@aon.at

www.gasthaus-hofer.com
Montag und Dienstag Ruhetag

Wildwochen
vom 04. bis 26. Oktober 2014

im November (auf Vorbestellung)

BIO-MARTINIGANSL

Erste Hilfe Kurse
 Erste Hilfe Grundkurs (16 Std.) an jeder Dienststelle des Roten Kreuzes ab 24.9.2014  jew. 19 Uhr (5 Abende)

 Säuglings- und Kindernotfallkurs (6 Std.) RK Mattighofen, 14. & 16. Okt., jew. 19-22 Uhr
Information und Anmeldung: Rotes Kreuz - Bezirksstelle Braunau, Tel. 07722/62264, www.roteskreuz.at/braunau
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Aus dem Neukirchner Gemeinderat:    
 

Der GEMEINDERAT hat am 30. Juni 2014 beschlossen … 
 
 das von der Terra Gognita, TB für Raumplanung und angewandte Geographie, aus Salzburg vorgestellte 

interkommunale Raumentwicklungskonzept für die Zukunftsregion Braunau zur Kenntnis zu nehmen. 
                   
 
 in die vier Arbeitsgruppen für das interkommunale Raumentwicklungskonzept zur Bearbeitung von 

regionalen Schwerpunktthemen zu entsenden: 
 

-  Arbeitsgruppe Interkommunale Bauland- und Standortentwicklung, Federführung: Gemeinde Burgkirchen 
 Mitglieder der Gemeinde Neukirchen an der Enknach: GV Franz Mühlbauer, BGM Mag. Johann Prillhofer,  
 AL Josef Rosenhammer   

 
-  Arbeitsgruppe Radverkehr und Mobilität, Federführung: Gemeinde Neukirchen an der Enknach 
 Mitglieder der Gemeinde Neukirchen an der Enknach: GV DI (BA) Karl Schmitzberger, BGM Mag. Johann 
 Prillhofer, AL Josef Rosenhammer 

   
-  Arbeitsgruppe Freiraumsicherung und Ressourcenschutz, Federführung: Gemeinde St. Peter am Hart 
 Mitglieder der Gemeinde Neukirchen an der Enknach: GR Hermann Piehringer, BGM Mag. Johann Prillhofer,  
 AL Josef Rosenhammer   

 
-  Arbeitsgruppe Soziale Infrastruktur und Freizeitinfrastruktur, Federführung: Stadtgemeinde Braunau 
 Mitglieder der Gemeinde Neukirchen an der Enknach: GV Johann Spitzer, BGM Mag. Johann Prillhofer,  

   AL Josef Rosenhammer  
____________________________________________________________________________________________ 
 
 -    an der Leader Aktionsgruppe Oberinnviertel - Mattigtal  für die Dauer der Förderperiode 2014 bis 2023,  

 aktiv teilzunehmen. 
 -    die notwendigen Eigenmittel in der Höhe von EUR 1,60 pro Einwohner und Jahr aufzubringen.  
 -    die regionale Entwicklungsstrategie zu akzeptieren. 
  
 -  als Leader-Beauftragten (Ansprechpartner) BGM Mag. Johann Prillhofer, Vorstandsmitglied der  

 LEADER Region Oberinnviertel – Mattigtal,  namhaft zu machen. 
_____________________________________________________________________________________ 
 
 den Prüfungsbericht des Prüfungsausschusses vom 03. Juni 2014 zur Kenntnis zu nehmen. Die Prüfung 

der Kassengebarung hat eine Übereinstimmung von Kassen-Istbestand und Kassen-Sollbestand ergeben. 
____________________________________________________________________________________________ 
  
 das Örtliche Entwicklungskonzept – Teiländerung Nr. 2.4 – abzuändern und gleichzeitig für die 

Flächenwidmungsplanänderung von Dorfgebiet in Wohngebiet – Teiländerung Nr. 4.30 (Kupfner II) – ein 
Raumordnungsverfahren einzuleiten. 

                       
 
 für die Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.31 (Göbl III) von Grünland in Wohngebiet ein 

Raumordnungsverfahren einzuleiten. 
                    
 
 für die Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.32 (Holzstrom GmbH) von Betriebsbaugebiet in 

eingeschränktes gemischtes Baugebiet ein Raumordnungsverfahren einzuleiten. 
____________________________________________________________________________________________ 
 
 die Fa. Gebrüder Oitner Bauunternehmung Ges.m.b.H., Gewerbestraße 14, 5166 Perwang mit der Errichtung 

eines Löschwasserbehälters (100 m³) in der Ortschaft Unterguggen im Nahbereich der Liegenschaft 
Schwandner Straße 16 (Martin Humer) mit einer Auftragssumme von € 25.382,00 inkl. MWSt. zu beauftragen. 

                    
 
 einen Dienstbarkeitsvertrag für die Errichtung eines Löschwasserbehälters in der Ortschaft Unterguggen mit 

Martin Humer, Schwandner Straße 16, 5145 Neukirchen a.d.E. abzuschließen und das Formblatt 
„Löschwasseraktion des Landesfeuerwehrverbandes OÖ.“ anzunehmen und zu unterzeichnen. 

____________________________________________________________________________________________ 
 
 
 
 
 

6 GEMEINDEMITTEILUNGEN GEMEINDEMITTEILUNGEN  

3
0

. 
J

u
n

i 
2

0
1

4

10 	 Neukirchner Gemeindezei tung  3|14 Neukirchner Gemeindezei tung  3|14	 112 
 

 
 
  einen Vertrag mit dem Busunternehmen Gohla aus Schwand i.I., für den Kindergartentransport von 

September 2014 – Juli 2016 abzuschließen. 
                    

 
  einen weiteren Vertrag mit dem Taxi- und Mietwagenunternehmen Moser aus Neukirchen an der Enknach, 

Uttendorfer Straße 36, für den Kindergartentransport von September 2014 – Juli 2016 abzuschließen. 
___________________________________________________________________________________________ 

 
  dem Askö-Schiclub Neukirchen a.d.E. für den Ankauf einer neuen Funktionärsbekleidung 

(Skibekleidung) eine ao. finanzielle Unterstützung in der Höhe von 30 % der förderbaren Anschaffungskosten 
– das sind € 3.045,60 – zu gewähren. 

____________________________________________________________________________________ 
 
  die Fa. Wurhofer Elektrotechnik GmbH, Grillham 8, 5145 Neukirchen a.d.E. mit dem Umbau der 

Fotovoltaikanlage auf dem Dach der Volksschule mit einer Auftragssumme von € 13.092,00 exkl. MWSt. 
zu beauftragen. 

____________________________________________________________________________________ 
 
  ein Bekenntnis zur aktiven Förderung des Alltagsradverkehrs im Sinne des von den Fraktionen 

eingebrachten Antrages abzugeben. Der Antrag wurde zur weiteren Behandlung dem Ausschuss für Bau- und 
Straßenbauangelegenheiten sowie Angelegenheiten der örtlichen Raumordnung zugewiesen. 

___________________________________________________________________________________________ 
 
  einen Grundsatzbeschluss betreffend der Übernahme von Straßenanlagen in das öffentliche Gut der 

Gemeinde zu fassen. Es handelt sich um Straßenanlagen in den Ortschaften Österlehen und Waldweg. 
               

 
 das Geometerbüro BRUNNER ZT-GmbH, Kaiserschützenstraße 26, Braunau a.I., mit den 

Vermessungsarbeiten mit einer Auftragssumme von € 5.576,00 inkl. MWSt. zu beauftragen. 
___________________________________________________________________________________________ 

 
  für den Bauabschnitt BA 14 des Reinhaltungsverbandes Braunau u.U. einen Bürgschaftsvertrag mit der  

VR-Bank Rottal-Inn eG, Bahnhoftstraße 2-4, D84347, Pfarrkirchen, abzuschließen. Demnach wird für ein 
Darlehensvolumen i.d.H.v. insgesamt € 1,231.000,00 an den RHV Braunau u.U. von der Gemeinde 
Neukirchen an der Enknach eine Bürgerschaft i.d.H. von nunmehr € 81.122,90 übernommen. 

                    
 
  für den Bauabschnitt BA 19 des Reihaltungsverbandes Braunau u.U. einen Bürgschaftsvertrag mit der 

Salzburger Sparkasse Bank AG, Alter Markt 3, 5021 Salzburg, abzuschließen. Demnach wird für ein 
Darlehensvolumen i.d.H. von insgesamt € 2,274.837,82 an den RHV Braunau u.U. von der Gemeinde 
Neukirchen an der Enknach eine Bürgerschaft i.d.H. von nunmehr € 37.079,86 übernommen. 

                    
 
  für den Bauabschnitt BA 24 des Reinhaltungsverbandes Braunau u.U. einen Bürgschaftsvertrag mit der 

Salzburger Sparkasse Bank AG, Alter Markt 3, 5021 Salzburg, abzuschließen. Demnach wird für ein Darlehen 
i.d.H. von € 1,900.000,00 an den RHV Braunau u.U. von der Gemeinde Neukirchen an der Enknach eine 
Bürgerschaft i.d.H. von € 125.210,00 übernommen. 

_____________________________________________________________________________________________ 
 

HINWEIS:  
 

alle Gemeinderatssitzungsprotokolle zum Nachlesen auf der Homepage www.neukirchen.eu 
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Die wichtigsten Meldepflichten rund um die Hundehaltung: 
 
 

 
 
DVR: 0069264 

 

1. Eintragung in das oberösterreichische Hunderegister bei der Hauptwohnsitzgemeinde1 
Ist der Hund älter als zwölf Wochen, ist er binnen drei Tagen bei der Hauptwohnsitzgemeinde zu melden: 

Der Meldung sind anzuschließen: 1. Der für das Halten des Hundes erforderliche Sachkundenachweis2 und 

    2. der Nachweis, dass für den Hund eine Haftpflichtversicherung besteht. 
 

2. Ausgabe der Amtlichen Hundemarke bei der Hauptwohnsitzgemeinde 
Im Zuge der Anmeldung im oberösterreichischen Hunderegister wird auch die Amtliche Hundemarke ausgegeben. 

Der Halter hat dafür zu sorgen, dass diese an öffentlichen Orten am Halsband oder am Brustgurt des Hundes 

sichtbar getragen wird. Bei der Beendigung der Hundehaltung ist die Hundemarke der Gemeinde zurückzugeben. 
 

3. Entrichtung der Hundeabgabe bei der Hauptwohnsitzgemeinde 
Binnen zwei Wochen nach der Meldung ist der Gemeinde die jährlich anfallende Hundeabgabe zu entrichten. 
 

4. Kennzeichnung des Hundes mittels Mikrochip UND Meldung der Chipnummer bei der 

Heimtierdatenbank des Bundes3 
Alle im Bundesgebiet gehaltenen Hunde sind mittels eines zifferncodierten, elektronisch ablesbaren Mikrochips 

kennzeichnen/chipen zu lassen. Welpen sind spätestens mit einem Alter von drei Monaten, jedenfalls aber vor der 

ersten Weitergabe so zu kennzeichnen. Die Kennzeichnung mittels Mikrochip stellt sicher, dass ein Hund eindeutig 

mit einem weltweit einmaligen Nummerncode identifiziert werden kann. Dies ist notwendig, um entlaufene Hunde 

schnell auf die rechtmäßigen BesitzerInnen, ohne langen Aufenthalt in einem Tierheim, zurückführen zu können.  

1. Die Implantation des Mikrochips wird auf Kosten des Halters von einer Tierärztin/einem Tierarzt Ihrer Wahl 

durchgeführt. Das Einsetzen des Chips erfolgt mittels einer Kanüle an der linken Halsseite, ähnlich einer 

Injektion und ist nahezu schmerzlos. Der Chip ist unzerbrechlich und liegt reaktionslos im Gewebe 

eingebettet. 

2. Der Nummerncode des Mikrochips muss in der Heimtierdatenbank des Bundes registriert werden! 

Jeder Halter von Hunden ist verpflichtet, sein Tier binnen eines Monats nach der Chipung, Einreise oder 
Übernahme bei der Heimtierdatenbank des Bundes zu melden; die Eingabe erfolgt in ein elektronisches Portal 

• vom Halter selbst (mit der Bürgerkarte), oder 

• nach Meldung der Daten durch den Halter an die Behörde (Bezirksverwaltungsbehörde) durch diese, oder 

• im Auftrag des Halters durch den freiberuflich tätigen Tierarzt (der die Kennzeichnung oder Impfung 

vornimmt). Diese Variante ist kostenpflichtig.  

• durch eine sonstige Meldestelle – dies kann unter Umständen ein Tierheim sein oder eine andere private 

Datenbank, die auch eine Meldung gemäß § 24a Tierschutzgesetz durchführt.  

 

Als Bestätigung der Meldung erhalten Sie einer Registriernummer. Diese Nummer ist Ihr Nachweis für eine 

erfolgreiche Meldung. Bestehen Sie auf eine Übergabe der Registriernummer an Sie! 

                                                
1 Oö. Hundehaltegesetz 2002 
2 Nähere Informationen zu den Sachkunde-Kursen in OÖ finden Sie auf der Homepage des  
  Landes OÖ unter der Rubrik Themen/Sicherheit und Ordnung/Verwaltungspolizei/ Oö. Hundehaltegesetz 
3 § 24a Tierschutzgesetz 
Oö. Hundeguide – gratis downloaden: http://www.land-oberoesterreich.gv.at/files/publikationen/pol_hundeguide.pdf 
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NOTRUFNUMMERN – NOTRUFNUMMERN – NOTRUFNUMMERN

141 = Ärztenotdienst
- hier kann man den nächsten diensthabenden Arzt erfragen –

die Beratungsstelle ist Tag und Nacht besetzt.
Außerdem kann man hier auch noch einen Krankentransport

ins Krankenhaus oder Pflegeheim anfordern.

112 = Euronotruf (Notruf im Ausland für Urlaubsreisende)
122 = Feuerwehr

133 = Polizei
144 = Rettungsnotdienst

01/4064343 = Vergiftungsinformationszentrale

Aktueller Ärztedienst 
für 
Mattighofen, Schalchen, Mauerkirchen und Moosbach, 
Burgkirchen, Uttendorf, Neukirchen, Pischelsdorf, Au-
erbach, St. Georgen, Feldkirchen, Perwang, Kirchberg, 
Palting

13.09.2014	 FRITSCH Stefanie/Valerie, Dr.
	 Pischelsdorf Nr. 56, 5233 Pischelsdorf a.E.
	 Tel.: 07742 / 74 00
14.09.2014	 ROITNER Gerhard, Dr.med.univ.
	 Florianistraße 9, 5145 Neukirchen a.d.E.
	 Tel.: 07729 / 202 14
20.09.2014	 RASSAERTS Anita, Dr.
	 Hauptstraße 5, 5231 Schalchen
	 Tel.: 07742 / 64 00
21.09.2014	 MÜHLBERGHUBER Peter, Dr.
	 Styriastraße 2, 5230 Mattighofen
	 Tel.: 07742 / 22 91
27.09.2014	 LAUSS Markus, Dr.
	 Obermarkt 32, 5270 Mauerkirchen
	 Tel.: 07724/ 442 56
28.09.2014	 ENGELSCHALL Josef, Dr.
	 Forstern 25, 5274 Burgkirchen
	 Tel.: 07724 / 22 50

Ärztenotdienste finden Sie unter 
www.neukirchen.eu – Bürgerservice - Ärztedienst

SchlieSSung der 
Polizeidienststelle Neukirchen 
an der Enknach

Die Polizeidienststelle 
Neukirchen an der Enknach 
wurde am 10. Juni 2014 
geschlossen. Für die 
Gemeinde Neukirchen an 
der Enknach ist von nun 
an die Polizeiinspektion 
Mauerkirchen zuständig.

Kontakt:

Polizeiinspektion Mauerkirchen			
Bahnhofstraße 45					   
5270 Mauerkirchen

Tel. Posten Mauerk.:	 059 133 4208-100		
Fax: 	 059 133 4208-109		
E-Mail: 	 PI-O-Mauerkirchen@polizei.gv.at	
Web: 	 www.polizei.gv.at



16 	 Neukirchner Gemeindezei tung  3|14 Neukirchner Gemeindezei tung  3|14	 17

6 GEMEINDEMITTEILUNGEN

Betriebsausflug 2014 – 
Gemeindeamt Neukirchen an der Enknach

Heuer besuchten wir unsere 
Kulturhauptstadt Linz. Be-
gonnen hat unser Ausflug 
mit der Führung durch den 
Höhenrausch. Beim tollen 
Ausblick über den Dächern 
von Linz konnten wir viele 
Eindrücke sammeln. 
Nach dem Mittagessen ging 
es ordentlich gestärkt weiter 
mit einem freien Stadtbum-
mel durch die Landstraße 
Linz und den Stadtplatz 
über die Nibelungenbrücke 
zum Ars Electronica Center. 
Am Nachmittag konnten wir 
mit einer Führung durch das 

Ars Electronica Center verschiedene Denk- und Betrach-
tungsweisen, wie sich die Lebenswelt des Menschens und 
der Mensch selbst verändert, wie er seine Umwelt beein-

flusst und unsere Welt in der 
Zukunft aussehen könnte 
entdecken, experimentie-
ren und erkunden. Das Ars 
Electronica Center umfasst 
mehrere Ausstellungen 
gleichzeitig, die ständige 
Ausstellung „Neue Bil-
der vom Menschen“ bildet 
das Herzstück des kurato-
rischen Programmes. Eröff-
net wurde das neue Center 
im Jahr 2009 anlässlich 
des Kulturhauptstadtjahres. 
Es stellt eine Erweiterung 
des 1996 gegründeten Mu-
sems dar. Auf der Heim-
fahrt genossen wir bei un-
seren Einkehrschwung eine 
g´schmackige Speckjause.
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von - bis Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
ab 2. Okt. ab 10. Okt.

17.00 - 18.00 Skiclub Senioren Skiclub
Gesundheitsgymnastik 50+ Kleinkinder

ÜL: Huber, Löcker, Fellner ÜL: Riedler Harald
ab 30. Sept. ab 10. Okt.

Gesundheitssport - Skiclub
18.00 - 19.00 ab 18.30 bis 19.30 h Kinder VS

Männergymnastik ÜL: Riedler Harald
ÜL: Wiesner Fritz

ab 6. Okt. ab 9. Sept. ab 11. Sept. ab 10. Okt.
Kath. Frauenbeweg. ab 19.30 h Gesundheitssport - ab 19.00 h Skiclub - Damen u. Herrn

19.00 - 20.00 Montagsturnerinnen Gesundheitssport - bis 20:30 Uhr Gesundheitssport Fitgymnastik
ÜL: Bauer Rosw. Damengymnastik ÜL: Schweiger Helga Step /Funkt. Fit Workout bis 20:30 h

ÜL: Seilinger I., Vogl Ulli ÜL: Zauner Sonja ÜL: Spitzer V., Weidlinger N.

20.00 - 21.00 Gesundheitssport - Gesundheitssport
Damengymnastik Step /Funkt. Fit Workout

bis 20:30 h

21.00 - 22.00

AZ: 263/pr/14 Neukirchen, a.d.E., 22.08.2014

GYMNASTIKSAAL

     Bewegungsangebot der Neukirchner Vereine 2014/2015

ab 7. Okt.

von - bis Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
Sektion Fußball Sektion Tennis Sektion Fußball Sektion Fußball

17.00 - 18.00 Bambini Kinder/Jugendtraining U 10 U 08
ÜL: Söllinger Lolita ab 17:00 h ÜL: Feichtenschlager W. ÜL: Feichtenschlager W.

 bis 18:15 h ÜL: Wighart Stefan bis 18:15 h bis 18:30 h
ab 18:15 h Sektion Tennis Sektion Fußball ab 18:30 bis 20:00 h ab 10. Okt.

18.00 - 19.00 Sektion Fußball Kinder/Jugendtraining U 16 Sektion Fußball Skiclub
U 12 bis 18:30 h ÜL: Söllinger Helmut AH Kinder VS

ÜL: Aigner Günter ÜL: Wighart Stefan 18:15 bis 19:30 h ÜL: Riedler Harald
bis 19:30 Uhr ab 30. Sept. Gesundheitssport bis 19:30 Uhr bis 20:00 Uhr  ab 10. Okt. 

19.00 - 20.00 Sektion Fußball Männergymnastik Sektion Fußball Sektion Fußball Skiclub
U 12 ab 19.30 bis 20.30 h U 16 AH Kinder HS

ÜL: Wiesner Fritz ÜL: Riedler Harald
ab 8. Sept. Sektion Fußball Skiclub

20.00 - 21.00 Montagsturner KM/1B Kinder HS
ÜL: Trummer Wolfgang ÜL: Ebner Hans/ M. Sarlinger ÜL: Riedler Harald

bis 21:00 Uhr bis 20:30 h

21.00 - 22.00 Montagsturner
ÜL: Trummer Wolfgang

AZ: 263/pr/14 Neukirchen, a.d.E., 22.08.2014

Fußball: ab November bis Ende März

       Bewegungsangebot der Neukirchner Vereine 2014/2015

TURNSAAL

ÜL:Ebner Hans/Starlinger Michael
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Unser Kinderferienprogramm war heuer wieder ein BOMBEN Erfolg. Sämtliche 
Anmeldungen waren schon innerhalb kürzester Zeit ausgebucht. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei  allen beteiligten Vereinen, Institutionen und Organisatoren 
für die tolle Gestaltung und Abhaltung der einzelnen Programme und ihr 
Engagement und freuen uns auf nächstes Kinderferienprogramm 2015.

EIN PAAR EINDRÜCKE VOM KINDERFERIENPROGRAMM 2014 … 

Kinderfischen am 17.  Juli 2014 	
SAC Mattig Braunau/Inn und Gasthaus Dafner

(3 Fotos Quelle: Mario Liebl)

"Am Wasser" am 29.  Juli 2014 	

Kathi Beinhundner und Gemeinde Neukirchen

(4 Fotos Quelle: Gemeinde Neukirchen)

Kasperltheater am 26. August 2014		 Schneiderlino und Gemeinde Neukirchen„Der verflixte Hexenbesen“
(2 Fotos Quelle:Gemeinde Neukirchen)

Abenteuer, Spiel und Spaß am 21. August 2014				   Elterngruppe	 (3 Fotos Quelle: Franz Baischer)

Dieses Jahr bauten 40 Neukirchner Kinder Insektenhotels bei der Familie Russinger, dabei erfuhren sie Wissenswertes wer später darin einziehen wird. Weiters gingen sie unter dem Motto „Unternehmen Robinson“ auf Expedition. Dabei ging es um Gemeinschaft, Gruppendynamik und Abenteuer. Unter anderem mussten die Kinder mit 3 Zündhölzer ein Lagerfeuer entfachen und darauf Popcorn machen. Mit einer Seilrutsche und einer Floßfahrt ging der ereignisreiche Tag zu Ende.

Irrlichter und Moorgeister am 13. August 

Wanderwegegruppe Neukirchen a.d.E

Unsere Abendwanderung „Irrlichter und 

Moorgeister“ ist  leider „ins Wasser gefallen“ 

Liebe Kinder, es tut uns sehr leid. Wir werden 

nächstes Jahr wieder einen Versuch starten.
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zum Lagerfeuer schnell vergehen und dann konnten wir auch schon 
Würstchen und selbstgemachtes Steckerlbrot genießen. 

Der Donnerstag war dem Element Wasser gewidmet. Wir bastelten 
Aquarien, Boote, Wassergeister und Regenmacher. Letztere funktio-
nierten leider etwas zu gut und bescherten uns für den restlichen Tag 
Regen. Davon ließen wir uns aber nicht unterkriegen und überbrück-
ten die Zeit bis zum Wortgottesdienst, indem wir unsere Basteleien 
fertig stellten. Unsere Pastoralassistentin Ursula Barth gestaltete den 
Wortgottesdienst wieder einmal wunderschön und wir freuten uns alle 
sehr über ihren Besuch.

Erde war unser Thema für den Freitag. Da heute das Wetter schön 
war, ging das Element Erde allerdings etwas unter, damit wir un-
sere Wasserspiele vom Vortag nachholen konnten. Sportliche 
und kreative Höchstleistungen zugleich vollbrachten wir beim 
Schwimmflossenwettlauf. Absolutes Highlight war dann natürlich das 
Planenweitrutschen, von dem sowohl Kinder als auch Köchinnen und 
GruppenleiterInnen nicht genug bekamen. 

Der Bunte Abend ist schon eine langjährige Tradition bei uns und 
durfte natürlich auch heuer nicht am Lager fehlen. Wir bekamen vie-
le lustige Sketche, akrobatische Meisterleistungen und musikalische 

Vorführungen zu sehen. 

Am Samstag wurde dann noch 
fleißig geputzt, die restlichen 
Koffer wurden gepackt und schon 
ging es wieder nach Hause.

Wir verbrachten eine wirklich 
wunderschöne Woche in St. 
Leonhard und bedanken uns 
noch einmal ganz herzlich bei 
allen Eltern, Sponsoren, unseren 
wunderbaren Köchinnen und un-
serer Pastoralassistentin Ursula 
Barth.

Jungscharlager 2014     Feuer, Erde, Wasser, Luft – die vier Elemente

Die Freude war sowohl bei den Kindern, als auch bei den 
GruppenleiternInnen und Köchinnen riesengroß, als es wieder 
hieß: AUF GEHT’S INS JUNGSCHARLAGER!

Am Sonntag, den 13. Juli 2014 starteten wir mit 35 Kindern, 11 
GruppenleiternInnen und 4 Köchinnen vom Ortsplatz Neukirchen. 
Unsere gut zweistündige Busfahrt führte uns nach St. Leonhard bei 
Freistadt, ins Mühlviertel, zum Jungscharhaus „Steinöcker“.
Zuerst galt es die Zimmer zu beziehen und Haus und Umgebung zu er-
kunden. Nachdem uns verschiedene lustige Spiele dabei geholfen hat-
ten, uns alle ein bisschen kennen zu lernen, fand dieser erste Tag ein 
außergewöhnliches Ende. Nach langem Hin- und Herprobieren war es 
uns gelungen, für eine Life-Übertragung des WM-Finales zu sorgen. 
Das führte natürlich zu großem Jubel und sehr spätem Zubettgehen.

Das Aufstehen am Montag fiel trotzdem allen sehr leicht (zumindest 
den Kindern) und wir starteten voller Tatendrang mit den „Olympischen 
Elementespielen“ in unsere Jungscharwoche. Dieser Tag brachte uns 
alle Elemente etwas näher und wir konnten Geschick, Teamgeist, Kraft 
und Schnelligkeit unter Beweis stellen. Highlight war an diesem Tag 
natürlich die Nachtwanderung, die wir uns trotz Regen nicht entgehen 
ließen. Als wir müde und nass das Jungscharhaus wieder erreichten, 
wurden wir noch von einer köstlichen Nudelsuppe überrascht, bevor wir 
alle in die Betten fielen.

Durch den Dienstag begleitete uns das Element Luft. Fallschirmspiele, 
Riesenseifenblasen, Papierflugzeugolympiade, Fallschirme basteln und 
eine ganz besonders lustige und spannende Schnitzeljagd mit kniffli-
gen Aufgaben standen hier am Programm. Auch wurden heute fleißig 
Postkarten geschrieben, um allen zu Hause mitzuteilen, wie toll es am 
Jungscharlager ist.

Am Feuertag drehte sich natürlich alles um unser am Abend geplantes 
Lagerfeuer.  Wir sammelten Holz und schnitzen uns Grillstecken. Bereiteten 
Steckerlbrot vor und sorgten für die passende Gesichtsbemalung. 
Am Nachmittag ließen lustige Großgruppenfeuerspiele die Zeit bis 
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KinderRadSpaß

Letztes Jahr hatte ich bei einer Radveranstaltung des Klimabündnisses 
in Linz den Hauptpreis, ein Radfahrtraining für Erwachsene, 
gewonnen. Da ich jedoch nur wenige Wochen zuvor eine ähnliche 
Veranstaltung mit dem Verkehrsreferat des Landes OÖ. bei uns in 
Neukirchen durchgeführt hatte, konnte ich den Preis gegen die 
Veranstaltung „KinderRadSpaß“ im Wert von € 570,- eintauschen. 
Diese passte natürlich perfekt als Ferienprogramm!

Der Wettergott meinte es wirklich gut mit uns am 25.8. (war ja für den 
August nicht so selbstverständlich J).
Die Durchführung erfolgte gemeinsam mit der Radlobby OÖ. (Jutta 
Mühlberger und Christian Neuwirth).
Für die Kids hatte ich Getränke, Speichen-Reflektor-Sticks, 
Reflektorbänder und Preise für die Sieger des Schneckenrennens 
vorbereitet.
Wie anhand der Fotos unübersehbar, war bei den Übungen durchaus 
auch höchste Konzentration gefragt, wobei der Spaß aber nicht zu 
kurz kam!
Ein großes Dankeschön an die Mitarbeiter des Bauhofes für die 
Unterstützung und an die Gemeinde für die Benutzung des Bauhof-
Areals!

Trainiert wurde die Beherrschung des Fahrrades mit dynamischen 
Spielinhalten:

Modul 1: FahrSicherRad-Pacours für Kids
Übungs-Pacours zum spielerischen Erproben und Üben von 
Radfahrkönnen

Modul 2: Radlspaß
Geschicklichkeitsspiele und Erlebnispädagogok fürs Rad als 
Unfallprävention durch Gleichgewicht und Körperbeherrschung sowie 
als Motor der Radbegeisterung

Euer Karl Schmitzberger
Radfahrbeauftragter
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GEMEINDEMITTEILUNGEN

standort       5144 handenberg · sandtal 38

tel +43 (0) 77 48 / 80 10
fax +43 (0) 77 48 / 83 88

mail offi ce@fl iesenhaus.at
web www.fl iesenhaus.at

Fliesen Marmor Natursteine

CHLATZER
Das Innviertler Fliesenhaus

Bera
tung

Verk
auf

Verle
gung

Wenn es um 
Fliesen, Granit, 

Marmor oder 
Naturstein geht, 

nehmen Sie Kurs 
auf Handenberg 

und besuchen Sie 
unseren neuen, 
schönen Schau-

raum. Sie werden 
begeistert sein!

Skoda SchröckerGm
bH

www.schroecker.at

Weilbach  •  Tel. 07757/7002
Weng/Innkreis  •  Tel. 07723/5600
Grieskirchen  •  Tel. 07248/62133

ˇ

ZEITBANK 55+

Eine „Zeitbank“ zum Verweilen 
in Straß beim renovierten Wetterkreuz 			 
der Familie Weinberger.

Bei einem unserer letzten Treffen hat der Verein beschlossen, der Bitte un-
seres Mitgliedes Berta Mayer nachzukommen, eine neue Sitzbank zu spen-
den. Unter dem Wetterkreuz in Straß, das vom Seniorenbund neu renoviert 
wurde, soll unsere „Zeitbank“ stehen und zum Rasten einladen. 

Ein “Zeitbankerl” der Zeitbank zum Zeit nehmen und Verschnaufen steht 
nun im Schutze des Kreuzes in Straß auf dem Grundstück der Familie 
Weinberger.

Georg Eckereder, Gatte unserer Vereinskassierin Brigitte Eckereder, erklär-
te sich bereit, aus Lärchenholz eine stabile und optisch sehr ansprechende 
Bank zu tischlern. Lediglich das anfallende Material mussten wir bei ihm 
bezahlen. Wir danken Georg für die großzügige Unterstützung, für den kos-
tenlosen Transport nach Straß und das Befestigen der Bank. Am Montag, 
14.7.2014, wurde die Bank ihrer Bestimmung übergeben. Beim Probesit-
zen stellten alle fest, dass sich die Bank gut sitzt.

Wir laden alle ein, diesen Platz zum Verweilen zu nutzen und auch ein paar 
Gedanken übers „Zeit haben“ zu verlieren.

Im Anschluss an das Aufstellen der Bank kehrten wir bei Christine 
Weissenbacher ein und ließen den Abend gemütlich ausklingen. 
Wesentliches Ziel unserer Zeitbankgruppe ist es, anderen Menschen, 
soweit es im Rahmen des Möglichen ist, weiterzuhelfen. Im Vordergrund 
steht dabei aber zu erkennen, dass jemand Hilfe braucht. Die monatlichen 
Treffen dienen daher nicht nur dem gemütlichen Beisammensein, sondern 
auch dem besseren Kennenlernen. Sie haben ein besonderes Talent und 
würden Ihr Können gerne anderen zeigen, oder suchen Zuspruch, Gehör 
und Unterstützung? Die Zeitbank bietet Ihnen bei den monatlichen Treffen 
die nötige Bühne für Ihren ersten Auftritt. Kontaktieren Sie uns einfach. 
(0660 4832977- Obmann Wilfried Bresslauer)

Unsere Treffen finden jeden 2.Mittwoch des Monats ab 19Uhr im Rentner-
stüberl statt. Wir freuen uns über jeden, der kommt und Interesse an der 
Zeitbank hat.

Unserem Obmann, Wilfried Bresslauer, wünschen wir zu seinem 70.Ge-
burtstag alles Gute, Gesundheit und weiter viel Freude mit der Zeitbank.

                                       

Initiatorin Berta Maier 
mit Maria Weinberger 

Einige Zeitbankmitglieder
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Vorankündigungen	
  der	
  
Gesunden	
  	
  	
  	
  Gemeinde	
  
Neukirchen	
  a.d.E.	
  

	
  
	
  

„Heilende	
  Wickel	
  &	
  Kompressen	
  
mit	
  Heilpflanzen,	
  ätherischen	
  Ölen,	
  Topfen	
  &	
  Co.	
  

	
  
Tagesworkshop	
  mit	
  Barbara	
  Prillhofer-­‐Lutz,	
  Heilpraktikerin	
  

Heilwickel	
   sind	
   erlebbare,	
   spürbare	
   und	
   natürliche	
   Behandlungen	
   für	
   das	
   Wohlbefinden	
   und	
   bei	
  
gesundheitlichen	
  Störungen	
  wie	
  Muskelverspannungen,	
  Schnupfen,	
  Husten	
  oder	
  Fieber.	
  Der	
  Vielfältigkeit	
  
und	
  den	
  Anwendungsmöglichkeiten	
  sind	
  keine	
  Grenzen	
  gesetzt.	
  Auch	
  für	
  Kinder	
  sind	
  sie	
  bestens	
  geeignet!	
  

In	
  diesem	
  Workshop	
  werden	
  die	
  Grundlagen	
  der	
  Wickel	
  und	
  von	
  Aroma-­‐Anwendungen	
  vermittelt	
  und	
  es	
  
werden	
  die	
  Möglichkeiten	
  von	
  Wickel	
  und	
  Kompressen	
  in	
  Theorie	
  und	
  Praxis	
  für	
  eine	
  sichere	
  Anwendung	
  
gezeigt.	
  Gemeinsam	
  wickeln	
  wir	
  und	
  probieren	
  die	
  therapeutischen	
  Aromaöle	
  aus.	
  
Lassen	
  Sie	
  sich	
  um-­‐	
  und	
  einwickeln!	
  
	
  
Termin:	
   Samstag	
  25.	
  Oktober	
  2014,	
  09.00	
  bis	
  17.00	
  Uhr	
  
Ort:	
   	
  Gemeindeamt	
  Neukirchen	
  im	
  „Ort	
  der	
  Begegnung“	
  (Pensionistenstüberl)	
  
Kosten:	
  	
   €	
  49,00	
  /	
  Person,	
  inkl.	
  ausführlichen	
  Unterlagen	
  und	
  verwendeten	
  Materialien	
  
Anmeldung:	
  	
  	
  	
   bis:	
  17.10.2014	
  	
  	
  	
   bei:	
  Barbara	
  Prillhofer-­‐Lutz	
  0664-­‐40	
  67	
  091	
  oder	
  	
  
	
   	
   	
   	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
   	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  barbara@heilpraxis-­‐prillhofer.de	
  
	
  
	
  
	
  
	
  

„Nicht ohne die Bohne“  
Kochworkshop – Kreative Rezepte mit Hülsenfrüchten 
	
  
	
  
Hülsenfrüchte	
  sind	
  zunehmend	
  in	
  Vergessenheit	
  geraten,	
  waren	
  sie	
  doch	
  einst	
  das	
  Essen	
  der	
  armen	
  Leute.	
  
Doch	
  nun	
  feiern	
  sie	
  ihr	
  Comeback!	
  
Wie	
   kein	
   anderes	
   Nahrungsmittel	
   versorgen	
   uns	
   Hülsenfrüchte	
   mit	
   wertvollem	
   pflanzlichem	
   Eiweiß,	
   mit	
  
Mineralstoffen	
  und	
  Vitaminen,	
  außerdem	
  enthalten	
  sie	
  auch	
  noch	
  reichlich	
  Ballaststoffe.	
  
	
  
In	
  diesem	
  Kochworkshop	
  erfahren	
  Sie	
  viel	
  Wissenswertes	
  rund	
  um	
  die	
  Bohne	
  und	
  es	
  wird	
  
gemeinsam	
  gekocht	
  und	
  probiert.	
  
	
  
Termin:	
   2	
  Termine	
  stehen	
  zur	
  Auswahl	
  

FR,	
  21.	
  11.2014,	
  09.00	
  bis	
  12.30	
  Uhr	
  und	
  FR,	
  21.	
  11.2014,	
  13.30	
  bis	
  17.00	
  Uhr	
  
Ort:	
   	
   Hauptschule	
  Neukirchen	
  	
  
Kursleitung:	
   Mag.	
  Christine	
  Ellinger,	
  Diätologin	
  
Kosten:	
  	
   €	
  15,00	
  pro	
  Person	
  	
  
Anmeldung:	
  	
   bis:	
   10.	
  November	
  2014,	
  max.	
  15	
  TeilnehmerInnen	
  pro	
  Gruppe!	
  

	
  bei:	
   Gemeinde	
  Neukirchen	
  	
  07729/2255-­‐11	
  (Prilhofer	
  Christina)	
  
	
  
	
  
Wir	
  freuen	
  uns	
  auf	
  zahlreiche	
  Anmeldungen	
  und	
  euer	
  Kommen!	
  
Der	
  Arbeitskreis	
  der	
  Gesunden	
  Gemeinde	
  Neukirchen	
  a.d.E.	
  

	
  
 
 
 
 
 
Gesunde Gemeinde Neukirchen                          Imkerverein Neukirchen  

 
	
  

EINLADUNG	
  ZUM	
  VORTRAG	
  
	
  

	
   	
   „Gesund	
  und	
  fit	
  durchs	
  Jahr“	
  
	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  mit	
  Produkten	
  aus	
  dem	
  Bienenvolk	
  -­‐Honig,	
  Gelee	
  Royal,	
  Propolis	
  
  Referent:	
  Imkermeister	
  Anton	
  Reitinger,	
  	
  
	
   	
   	
   Präsident	
  der	
  Österreichischen	
  Gesellschaft	
  für	
  Apitherapie	
  	
  
	
  

	
  
	
   	
  

	
    	
  	
  	
  Mittwoch,	
  24.09.2014	
  um	
  19:00	
  Uhr	
  
	
    	
  	
  	
  	
  im	
  Gemeindesaal	
  Neukirchen	
  a.d.E.	
  	
  
	
   	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  (Eingang	
  Musikschulgebäude	
  Dorfplatz	
  1a)	
  
	
    	
  	
  	
  freiwillige	
  Spende	
  
	
  

	
  
	
  

 
 

Apitherapie	
   ist	
   die	
   Anwendung	
   von	
   Bienenprodukten	
   wie	
   Honig,	
   Blütenpollen,	
   Propolis,	
   Gelee´	
  
Royale,	
  Entdeckelungswachs	
  und	
  das	
  Bienengift	
  zur	
  Vorbeugung	
  und	
  Heilung	
  von	
  Krankheiten	
  oder	
  
Störungen,	
  die	
  krankhafter	
  Natur	
  sind.	
  	
  
	
  
Die	
  medizinische	
  Verwendung	
  von	
  Erzeugnissen	
  der	
  Bienen	
  hat	
  eine	
  uralte	
  Tradition.	
  
Auch	
  die	
  Wegbereiter	
   der	
  modernen	
  Medizin	
  Hippokrates	
  und	
  Paracelsus	
  haben	
  Bienenprodukte	
  
als	
  wichtige	
  Bestandteile	
  ihrer	
  Heilmixturen	
  hoch	
  geschätzt.	
  
Insbesondere	
   dürfen	
  Honig	
   und	
   die	
   anderen	
   Bienenprodukte	
   bei	
   einer	
   gesunden	
   und	
   bewussten	
  
Ernährung	
  nicht	
  fehlen.	
  	
  
	
  
Imkermeister	
   Anton	
   Reitinger	
   ist	
   ein	
   über	
   Österreich	
   hinaus	
   bekannter	
   und	
   geschätzter	
  
Vortragender,	
   der	
   mit	
   seinem	
   Wissen	
   und	
   praktischen	
   Anregungen	
   viel	
   an	
   Informationen	
  
weitergibt.	
  	
  
Im	
   Anschluss	
   gibt	
   es	
   eine	
   Präsentation	
  mit	
   Verkostung	
   der	
   verschiedensten	
   Bienenprodukte	
   aus	
  
unserer	
  Region.	
  	
  
 
 
Wir	
  freuen	
  uns	
  auf	
  Ihr	
  Kommen!	
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GESUNDE GEMEINDE

Zweiter Anlauf für die

Kulturwanderung auf Neukirchner Wanderwege
Sonntag, 21. September 2014 

Treffpunkt: Park im Dorf um 14.00 Uhr
Die Kulturwanderung am 21. September mit Wolfgang Eitzlmair bietet eine gute Gelegenheit die Kenntnisse 

über Neukirchner Heimatkunde aufzufrischen. Musikalische Umrahmung bietet das Blockflötentrio Ad Hoc der 
Musikschule Neukirchen. Treffpunkt ist am Dorfplatz, an dieser Stelle führt uns Herr Eitzlmair in die Zeit des 
Schlosses Neukirchen zurück. Anschließend gehen wir über die Hofmark, Kapellenweg, Händschuh, nach 

Österlehen und wieder zum Dorfplatz zurück – Dauer ca. 1 ½ bis 2 Stunden.

Folgende Stationen sind unterwegs vorgesehen:
Stalin Mahnmal, Erdhütten

Österlehener Kapelle (ev. auch kleine Andacht)
Pestsäule 

Sebastianikapelle
Endstation Dorfplatz

Auf Ihre Teilnahme freuen sich „Der Alpenverein“ und 
die „Projektgruppe Wanderwege der Gesunden Gemeinde Neukirchen“.

STELLENANZEIGE:  STELLENANZEIGE:  
H E I Z W E R K S B E T R E U E RHEIZWERKSBETREUER   

EE N E R G I E  N E R G I E  AA U S  U S  HH E I M I S C H E N  E I M I S C H E N  WW Ä L D E R NÄ L D E R N   
 

Aufgaben 
- Betrieb des Heizwerks 
- Wartung der technischen Anlagen 
- Behebung von Störungen 
- Rufbereitschaft 
Sie verfügen über 
- Vorzugsweise technische elektrische 
/ mechanische Ausbildung 
- Verlässliche und selbständige 
Arbeitweise 
- Engagement und Verantwortung 
Arbeitszeit 
- Teilzeit (Ausmaß ist gemeinsam zu 
definieren) 
-  Eigenverantwortlich (im Winter 
mehr / im Sommer weniger) 

 

Fernwärme Neukirchen  
an der Enknach eGen 
 
Obmann: Johann Wurhofer 
0664 24 25 408 
 

Florianistraße 10 
5145 Neukirchen an der Enknach 

19. September 2014

Gemeindesaal, 20.00 Uhr

Eintritt: Vorverkauf RAIBA – 12 EUR, Abendkasse - 14 EUR
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ORTSbäuerinnen

Tagesausflug der 
Bäuerinnen und allen 
Frauen 

Unser Ausflug begann am 
19.08.2014 bei der Firma 
Wiesner Hager GmbH in 
Altheim. Mit einigen Re-
gentropfen führte uns Herr 
Bernroitner durch den Be-
trieb der Möbel- bzw. Ses-
selfertigung. Wir erfuhren, 
dass der Betrieb sehr ar-
beitnehmerfreundlich orien-
tiert ist. Allein für die Frauen 
werden 17 verschiedene Ar-
beitszeitmodelle angeboten.

Anschließend ging unsere Fahrt weiter zur Therme Gein-
berg. Wir erhielten einen Gesamtüberblick über das Ther-
me Resort mit den verschiedenen Angeboten. Besonders 
beeindruckt waren wir von der „Therme 5“ (=Hotelvillen). 
Die Therme Geinberg beschäftigt zurzeit 280 Mitarbeiter 
auf dem gesamten Gelände.

Terminvorankündigung
Am 15.11.2014 veranstalten die Bäurinnen einen Brot-
backkurs. Er findet in der Bezirksbauernkammer in 
Braunau statt. Anmeldungen bitte bei Frau Marianne 
Scharinger unter der Tel. Nr.: 0664/73044689.

Weiters haben wir vor im März eine Mostkost zu ver-
anstalten, hier werden noch Einladungen zustellt. Wir 
laden alle recht herzlich ein, Most einzumachen und 
sich im Frühjahr an der Mostkost zu beteiligen.

Nach dem Mittagessen im Franzl`s Stiftrestaurant in Rei-
chersberg gingen wir zur Firma Erwin Kampl Naturpro-
dukte (Hildegard von Bingen). Hier erhielten wir sehr vie-
le Informationen über verschiedene Heilkräuter und ihre 
Wirkungen. Im Anschluss an den Vortrag hatten wir noch 
die Möglichkeit Produkte mit nach Hause zu nehmen.

Den Abschluss unseres Tagesausfluges verbrachten wir 
im Gasthaus Knechtelsdorfer in Antiesenhofen. Mit einer 
kleinen Stärkung ging unser sonniger, schöner, gemütli-
cher Ausflug zu Ende.
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ORTSbäuerinnen ORTSBÄUERINNEN

Kleine Köche 
ganz groß!
Gleich zu Beginn der Ferien am 
10. Juli, folgten der Einladung der 
Bäurinnen etliche Kinder um sich 
gemeinsam ein leckeres Essen zu 
kochen. Aufgeteilt auf 2 Gruppen 
nahmen insgesamt 37 Kinder an der 
Veranstaltung teil. Die Kinder wa-
ren mit Feuereifer dabei Gemüse zu 
schälen und zu schneiden, Obst zu 
waschen und kindgerecht auf Spieße 
zu stecken und natürlich den Tisch 
festlich mit Blumen zu dekorieren. 
Nach dem alles fertig war wurde es 
natürlich verkostet und so mancher aß 
Dinge die er sonst nicht mag. Was uns 
natürlich besonders freute. Zwischen 
waschen, schneiden, rühren,... blieb 
allerdings noch genug Zeit um den 
Bauernhof zu erkunden, auf der Wiese 
Ball zu spielen und die Schweine mit 
den Obst und Gemüseabfällen zu füt-
tern. Das gemeinsame Kochen macht 
nicht nur den Kindern Spaß, sondern 
auch uns und vielleicht sehen wir uns 
ja im nächsten Sommer wieder.

Einen besonderen Ausflug unter-
nahmen kurz vor Schulschluss die 
Schulanfänger der Kindergarten-
gruppe Neukirchen. Gemeinsam mit 
ihrer Kindergärtnerin Klara Fürstaller 
besuchten sie den Bauernhof der 
Familie Russinger. Für manche 
Kinder war es der erste richtige 
Bauernhofbesuch und diese waren 
natürlich sehr aufgeregt. Nach einem 
Rundgang auf dem Bauernhof, wo alle 
Tiere begrüßt wurden ging es an die 
Zubereitung der Jause. Die Ortsbäurin 
Marianne Scharinger spendete Eier 
und jedes Kinder bereitete sich dar-
aus ein Rührei zu. „Danke“ an dieser 
Stelle von den Kindern, dass Rührei 
war supergut! Nachdem alle gestärkt 
waren wurden die Tiere gefüttert und 
gestreichelt. Die Hühner erhielten 
Getreidekörner, die Schweine Gras 
und die Katzen wurden ausgiebig ge-
streichelt. Es war für alle eine sehr 
gelungener Vormittag. Die Kinder 
konnten den Bauernhof und seine 
Bewohner näher kennen lernen und 
die Tiere freuten sich über so viel 
Aufmerksamkeit.

Rückblick Kinderferienprogramm 2014 Kindergarten auf dem Bauernhof

 
 
 
 
 

Seit über 45 Jahre halten wir die Umwelt rein 
KARIN GRADINGER 

MÜLLABFUHR GmbH 
Industriestraße 50  A-4710 Grieskirchen 
Tel.07248/68528    FAX 07248/68528-6 
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ORTSBAUERNSCHAFTORTSBAUERNSCHAFT

Weltmilchtag
Schon zur guten Tradition gehört es seit einigen Jahren, 
dass Mitglieder der Ortsbauernschaft die 4. Klasse der 
Volksschule besuchen, um den Kindern zum Weltmilchtag 
die Bedeutung der Milch für unsere Gesundheit und für die 
Gesamtwirtschaft näher zu bringen.
Obmann Hermann Piehringer, Ortsbäuerin Marianne 
Scharinger, Jungbauernvertreter  Christian Kupfner und 
Doris Kupfner unterhielten sich mit den Kindern über die 
Milch. Ein Film zeigte anschaulich den Weg der Milch von 
der Kuh bis zum Konsumenten. In einem Quiz konnten 
die Kinder ihr Wissen über die Milch testen. Eine zusätz-
liche besondere Herausforderung für die Kinder stellte 
die „Geschmacksschule“ dar. In einer abschließenden 

„Fragestunde“ konnten die Kinder ihr 
Wissen über Milch und Milchprodukte 
vertiefen.
Besonderen Anklang fanden die von den Bäuerinnen 
gebackenen Krapfen, die die Kinder zu den mitgebrach-
ten Milchprodukten verzehrten, die die Schärdinger 
Landmolkerei kostenlos zur Verfügung gestellt hatte.
Die Ortsbauernschaft Neukirchen bedankt sich bei der 
Schulleitung der VS und bei der Klassenlehrerin Dipl. Päd. 
Gabriele Foster für die freundliche Aufnahme und für die 
Möglichkeit, den Kindern die Wichtigkeit der bäuerlichen 
Arbeit und Erzeugung gesunder Lebensmittel erläutern 
zu können.

Sven Gschneitner, Häusl 4
Josef Peterlechner, Stoibergassen 1
Reinhard Piehringer, Dietzing 12 (mit Ausz.)
Patrick Piereder, Stadlern 4

legten vor der Prüfungskommission in der Fachschule in 
Burgkirchen die Facharbeiterprüfung für Landwirtschaft 
mit gutem Erfolg ab.
Der Bauernbund Neukirchen a. d. E. gratuliert den 
neuen Facharbeitern und freut sich, dass damit die 
Nachfolge in den landwirtschaftlichen Betrieben der 
Eltern gesichert erscheint. Jeder der vier Absolventen 
stammt aus einem anderen landwirtschaftlichen Zweig: 
Stiermastbetrieb, Schafhaltung, Mutterkuh, Legehennen. 
Es ist eine Bereicherung für unser landwirtschaftlich ge-
prägtes Neukirchen, dass es eine Vielfalt von Betrieben 
gibt, die unterschiedliche Zweige verfolgen (weiters 
Milchkühe, Schweine, Ziegen, Masthühner, Pferde, Puten, 
Selbstvermarkter, Ackerbau, Forstwirtschaft, …).

Vier neue 
landwirtschaftliche Facharbeiter

 Ehrungen
Aloisia Perschl, Eisenhuberin in Schönberg 4, ist seit 
40 Jahren treues Mitglied beim Bauernbund.
Obmann Hermann Piehringer, Ortsbäuerin Marianne 
Scharinger und Stellvertr. Erich Mayer stellten sich aus 
diesem Grund als Gratulanten ein und überreichten ihr 
eine Ehrenurkunde und ein kleines Geschenk.  

Maria Weinberger, Straß 2, ist seit 40 Jahren treues 
Mitglied beim Bauernbund.
Obmann Hermann Piehringer, Ortsbäuerin Marianne 
Scharinger und Vorstandsmitglied Manfred Spitaler über-
reichten der betagten Jubilarin eine Ehrenurkunde und ein 
kleines Geschenk.  
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ÖVP |  Wirtschaftsbund
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	 Am 19. Juni fand zum dritten Mal die Gewerbeausstellung 
	 „Neukirchen erleben“ stat

Erstmals wurde diese Veranstaltung mit dem Familienwandertag der ÖVP zu-
sammengelegt. Das gute Wetter unterstrich das Gelingen der Veranstaltung. 
Die Ausstellung fand sowohl im Gemeindesaal, auf dem Gemeindeplatz und 
auch vor Ort bei den Unternehmern statt. Die Bewirtung und musikalische Um-
rahmung waren wie immer vorbildlich. Ein herzliches Dankeschön an alle ÖVP 
Mitarbeiter und Musiker für diese Unterstützung.

Besonders aufgewertet wurde dieses Event durch die Moderation von Barbara 
Denkmayr, die durch anregende Interviews und Fragen den Tag mitgestaltete.
Weiters möchte ich mich auch bei der Gemeinde sowie bei den Bauhofmitarbei-
tern für ihre Unterstützung bedanken. Ein Dankeschön auch an alle teilnehmen-
den Aussteller und Vereine für das tolle Programm, sowie an alle Besucher, die 
ein solches Fest erst erfolgreich machen.

ÖVP |  Ortsgruppe Neukirchen

Wandertag und Frühschoppen 
der ÖVP-Ortsgruppe Neukirchen
Der 19. Juni (Fronleichnam) war ein herrlicher Sommertag.
Parallel zur Gewerbeausstellung des Wirtschaftsbundes veranstaltete die ÖVP-Orts-
gruppe den traditionellen Wandertag mit Frühschoppen direkt im Zentrum.
Die Wanderung startete am neuen „Park im Dorf“, führte an der Enknach entlang nach 
Dietzing und am Radweg neben der B156 wieder zurück zum Ausgangspunkt. Entlang 
des gesamten Rundweges konnten die teilnehmenden Neukirchner Betriebe besucht 
werden. Die Veranstaltung war über den gesamten Tag verteilt sehr gut besucht.
Wir bedanken uns bei allen Gästen fürs Kommen und die gute Stimmung. Ebenso be-
danken wir uns sehr herzlich bei unseren Helferinnen und Helfern. Vor allem auch bei 
denen, die im Hintergrund arbeiten!
Herzlichen Dank auch an die Gemeinde für die Nutzung des Platzes und der Räumlich-
keiten.



  

Der Ungetrübte Sonnenschein mit heißen 
Temperaturen  am Veranstaltungstag sowie 
die enorme Motivation bei den Kindern sind 
gleich geblieben. Neu war allerdings die Loca-
tion für die Motivsuche auf der Jagd nach dem 
besten Foto. Die Bezirkshauptstadt Braunau 
am Inn bot dabei optimale Voraussetzungen.

15 Kinder folgten der Einladung der SPÖ Neukirchen und fanden sich um 13.00 Uhr 
am Ortsplatz in Neukirchen ein. Nach der Aufteilung in 3 Gruppen wurden die be-
treuenden Hobbyfotografen Maier Eberhard, Hofbauer Markus  und Schwaninger 
Daniela den Gruppen zugelost. Die Begleitpersonen Huber Albert, Hofbauer Hubert, 
Hatheier Walter, Riedler Gerold, Delhaye Robert sowie BGM Mag. Hannes Prillhofer 
hatten wiederum viele Getränkeflaschen in den Rucksäcken. 2 Gruppen begannen 
ihre Motivsuche am Stadtplatz in Braunau. Die 3. Gruppe begab sich nach Rans-
hofen. Trotz der hohen Temperaturen waren die Kinder mit enormer Begeisterung 
ausgestattet und die Teambegleiter wurden  wiederum mit Fragen bombardiert. So 
verging die Zeit auch wieder wie im Flug. Um 17.00 Uhr trafen sich dann die Grup-
pen  im neuen Park im Dorf  in Neukirchen zur Auswertung der Fotos. Weiters 
wurde von jedem Kind ein Porträtfoto erstellt. Viele Kinder waren auch noch damit 
beschäftigt die besten 20 Fotos – nur diese konnten für das Finale eingereicht 
werden – auszusortieren. 

Ein weiterer Höhepunkt stand dann um 18.00 Uhr am Programm. Die Kinder wur-
den eingeladen auf einen kühlenden Eisbecher ins Cafe Treffpunkt. Gerade zur 
richtigen Zeit – zog doch nun ein Gewitter auf. Knisternde Spannung war aber 
bereits bei den Kindern zu verspüren. Schließlich wollte man eigentlich schon 
wissen welches Foto nun gewinnen wird…

Die Siegerfotos wurden am Sonntag durch Jurieentscheid gekürt. Diese Jury, 
bestehend aus Wöckl Eva, Prilhofer Christina, Schreiner Leo, Huber Daniel und 
Spitzer Markus machte sich dabei die Wahl nicht leicht. 
Die Siegerehrung fand am 20.8.2014 statt. Die Siegerin Rappl Miriam  konnte 
sich dabei über den Hauptpreis freuen. Jeder Teilnehmer bekam neben kleinen 
Sachpreisen sein Porträtfoto in Form eines „süßen“ Fotoständers überreicht. 
Das Organisationsteam rund um Obmann Huber Albert sagt ein herzliches Dan-
keschön bei den Kindern für das große Engagement sowie die große Disziplin. 

Viel Neues bei 
der Fotosafari 
2014 

2. Rang - Anna Plainer

4. Rang - Katrin Neuhofer

5. Rang - Verena Neuhofer

5. Rang - Timo Wimmer

3. Rang - Isabella Klein

1. Rang - Miriam Rappl
Siegerin 

Miriam Rappl

7. Rang - Christine Rautenberg
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SCHACH PENSIONISTENVERBAND

Staatsmeisterschaft U12
Eine harte Bewährungsprobe bestand Falk Lauer bei der Jugendstaatsmeister-
schaft.  Gerade mal über 10 Jahre alt geworden, hatte er im Frühjahr die Salzburger 
Landesmeisterschaft bei U12 gewonnen und durfte sich Anfang Juni in Kärnten mit 
den Besten aus ganz Österreich messen.

20 Teilnehmer, der Burgenländer am Startrang 1 hatte schon knapp 2000 Elopunk-
te, ermittelten in sieben Runden den Staatsmeister. Falk startete als die Nummer 
15. Die zweite, dritte und siebente Runde punktet er voll und belegte somit in der 
Endtabelle den 14. Rang. 

http://www.chess-results.com/tnr136550.aspx?lan=0&art=4&turdet=YES&wi=821

Drei Tage lang Schach pur gab es in der letzten Schulwo-
che an der HS Neukirchen. Im Rahmen der Projekttage 
wurde fleißig geblitzt, Tandem gespielt und die 22. Schul-
schachmeisterschaft ausgetragen. Diese lief in einem 
Vollrundenturnier ab,  18 Teilnehmer waren am Start. Zum 
Schluss lagen mit je 16,5 Punkten Kevin Habeth und Elias 
Schneeweis an der Spitze der Tabelle. Somit musste ein 

Stichkampf entscheiden, der den beiden Schachsportlern 
alle Nervenkräfte abverlangte. Zwei Durchgänge mit je 
zwei Partien endeten wiederum remis, erst der dritte An-
lauf brachte die Entscheidung für Elias Schneeweis, der 
somit seinen Vorjahrestitel verteidigen konnte. Der zweite 
Rang ging an Kevin Habeth, die Bronzemedaille holte sich 
mit 14 Punkten Fabian Falk.

Elias Schneeweis gewinnt die 
Schachmeisterschaft der HS Neukirchen

Vereinsausflug Pensionistenverband
Unser diesjähriger Jahresausflug führte uns diesmal ins Eferdinger Becken. 
Nach einer kleinen Verspätung von ca. 15 Minuten starteten wir fröhlich nach 
Trattwörth zum Rosengarten der Familie Gruber. Dort stärkten wir uns an der 
mitgbrachten Jause, anschließend besuchten wir besagten Rosengarten. Bei 
der Führung wurden uns die verschiedenen interessanten, teils bizarren Ro-
sen, ausführllich erklärt. Danach konnten wir erfrischendes Rosenwasser ko-
sten und auch Rosenstöcke erwerben. 
Im Gasthaus Fischer, das extra für uns eher geöffnet hatte - an dieser Stelle 
nochmals herzlichen Dank für den ausgezeichneten Mittagstisch. 

Wir fuhren weiter zum Stift Wilhering, dort erzählte uns Pater Gerhard Interes-
santes über die Stiftskirche und weitere Gebäude. Vergelt´s Gott! dafür. 
Zum Abschluss unserer Tagesfahrt hatte unser Busunternehmer und -chauf-
feur noch eine kleine Überraschung parat. Er führte uns ins Lokal "Bums´n" in 
Schärding. Die späte Heimkehr wurde wettgemacht durch das angenehme und 
schöne Wetter und die netten Eindrücke des gesamten Reisetages.

Im Juni, Juli und August waren wir fleißig bei anderen Ortsgruppen und Ter-
minen unterwegs so z.B. mit der Ortsgruppe St. Peter ins Gut Aiderbichl im 
Rahmen einer Werbefahrt der Firme Wenatex.

Elias Schneeweiß Fabian Falk Kevin Habeth

Die Sommerpause im Stüberl "Ort 
der Begegnung" ist schon bald be-
endet, Näheres wird in den Schau-
kästen zu lesen sein.

Allen unseren Geburtstagskindern 
wünschen wir viel Glück und Se-
gen im neuen Lebensjahr.
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TRACHTENMUSIK

Eröffnung „Park im Dorf“
Am Samstag, den 24. Mai lud der Dorfentwicklungsverein 
und die Gemeinde Neukirchen zur feierlichen Eröffnung 
„Park im Dorf“ ein. Gemeinsam mit unseren Kameraden 
der Ortsmusik Neukirchen haben wir diese Einweihung 
musikalisch mitgestaltet. Der gemeinsame Einmarsch und 
die anschließenden Musikstücke von ca. 100 Musikern 
war für die zahlreichen Besucher bestimmt ein sehr ein-
drucksvoller Anblick.

Weckruf
Traditionell wie jedes Jahr, fand der „Weckruf“ der Trach-
tenmusik heuer am Donnerstag den 29. Mai statt. Nach-
dem wir unsere musikalischen Grüße im gesamten Dorf-
gebiet überbracht hatten, lud uns Bürgermeister Mag. 
Hannes Prillhofer zu einem Weißwurstfrühstück ein. Hier-
für ein recht herzliches Vergelt´s Gott. Ein weiterer großer 
Dank gilt allen Gönnern und Freunden der Trachtenmu-
sik die uns mit Kaffee, Kuchen und kleinen Erfrischungen 
gestärkt haben, sowie für die zahlreichen Spenden in die 
Vereinskasse.

Landjugendfest in Uttendorf
Musikalisch begleitet haben wir die Landjugendgruppe 
Neukirchen am Samstag den 7. Juni zum 60jährigen Grün-
dungsfest der LJ Uttendorf. Nach einem gemeinsamen 
Einmarsch mit anschließendem Festakt verbrachten wir 
noch ein paar unterhaltsame Stunden im Festzelt. 

Musikfeste und Marschwertung
Das diesjährige Bezirksmusikfest mit Marschwertung fand 
vom 27. bis 29. Juni in Höhnhart statt. Nach intensiver Pro-
benarbeit konnten wir unter der Leitung von Stabführer Pe-
ter Frauscher in der Höchststufe E einen ausgezeichneten 
Erfolg mit 91,90 Punkten für uns verbuchen. Ein großes 
Danke an alle Musiker für den eifrigen Probenbesuch so-
wie an Peter Frauscher für die vorbildliche Probenarbeit. 

Am Samstag, den 14. Juni fuhren wir zum Musikfest nach 
Ostermiething und am Sonntag, den 13. Juli nach Hoch-
feld. 

Hochzeit Beate und Georg
Das JA-Wort gaben sich am Samstag den 23. August 
unser Obmann Georg Schmerold und Beate Bachleit-
ner. Natürlich war es für die Trachtenmusik eine beson-
dere Freude und eine große Ehre diese wunderschöne 
Hochzeit musikalisch zu umrahmen. Wir bedanken uns 
bei dem frisch vermählten Brautpaar für die Einladung 
und wünschen Ihnen Alles Gute zu Ihrer Hochzeit und 
besonders viele glückliche und harmonische Jahre.

 Jugend
Im Frühjahr 2014 erlangten drei junge Musikerinnen ihr 
Leistungsabzeichen in Bronze und dürfen somit in den 
Aktivstand übertreten. Kerstin Sperl absolvierte ihre Prü-
fung mit einem sehr guten Erfolg auf der Klarinette, eben-
so auch Nicole Karrer auf dem Schlagzeug. Carina Gradl 
bekam ihr Abzeichen mit gutem Erfolg verliehen und 
unterstützt die Kapelle ab sofort auf der Trompete. Die 
drei „Jungmusiker“ werden ab Herbst an diversen Ausrü-
ckungen teilnehmen und am Vereinsleben mitwirken. Für 
die Schüler die dieses Abzeichen noch nicht erworben 
haben, hat die TMK Neukirchen einen Ausflug zur Burg 
Hohenwerfen geplant. Dort werden die Schüler verschie-
denste Attraktionen sehen und in der Burg herumgeführt.

Vorankündigungen

25. Oktober		  Konzertwertung Ostermiething

29. & 30. November	 Adventmarkt

bibliotheksverein 

Der Bibliotheksbetrieb läuft nun seit einigen Monaten 
sehr gut dahin. Seit der Eröffnungsfeier konnten wir viele 
neue Mitglieder gewinnen. Die Ausleihtage sind gut fre-
quentiert, daher haben die Teammitglieder an manchen 
Tagen ganz schön zu tun. Es hat sich herausgestellt, 
dass die Ferienöffnung wirklich nötig war. Gerade in den 
Sommermonaten, egal ob unter dem Sonnenschirm oder 
wie heuer bei Regen, liest man gerne. 

Warum ist früher Kontakt mit Büchern wichtig?
Die Freude am Lesen bei Kindern zu wecken liegt aus-
schließlich bei uns Erwachsenen. Lesen beginnt nicht 
erst mit dem Leseunterricht in der Schule. Das Sprach- 
und Schriftumfeld des Kindes in der Familie oder im 
Kindergarten nimmt einen bedeutenden Platz dabei ein. 
Ergebnisse der Lesepädagogik bestätigen, dass bereits 
vor Schulantritt weitgehend entschieden ist, ob ein Kind zu 
einem guten Leser wird. Lesen lernen soll das Kind in der 
Schule. Dazu ist der Erstleseunterricht in den ersten beiden 
Jahren da. Es heißt auch nicht, dass Eltern ihren Kindern 
bereits vor Schulbeginn Buchstabenkenntnisse beibringen 

sollten. Im Gegenteil: Zu frühe leistungsbezo-
gene Erwartungen an die Lesefähigkeit kann 
bei manchen Kindern Angst vor der Schule 
aufbauen und zu Blockaden führen. 

Was also können Eltern bzw. Erwachsene 
im Erziehungsumfeld tun?
Eigentlich ganz einfach: Sie sollen selber le-
sen und schreiben, vorlesen, etwas erzäh-
len, reimen, Verse und Sprüche (wir haben 
davon genug in der Bibliothek) auswendig 
lernen, zeigen, dass Lesen Spaß macht. 
Das muss nicht immer ein Buch sein, auch 
Werbematerial, Fahrpläne, Bastelanleitungen, 
Speisekarten, Fernsehprogramme… eignen 
sich dafür. Es geht ja in erster Linie darum, 
dem Kind zu zeigen, wie wichtig das Lesen 
im Alltag ist und weiter auch, dass Lesen eine 
schöne Freizeitbeschäftigung sein kann.

Auch die 
ganz  Kleinen 

kommen schon 
zu uns in die 

Bibliothek.

Neues aus der Gemeindebibliothek



bibliotheksverein 
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Aus der Statistik
Ausleihungen seit 1. Mai (Stichtag 23.8.)	 3 158
Eingeschriebene Mitglieder: 
(Stichtag 23.8.2014)	 541 
davon zahlende Mitglieder 	 119

Neu in der Bibliothek(Erworben ab Juli 2014)

Sachbücher Erwachsene
Enders, Giulia: Darm mit Charme: 
alles über ein unterschätztes Organ 
Böschemeyer, Uwe: Warum nicht: 
Über die Möglichkeiten des Unmöglichen
Amon, Ingrid: Mein Essbuch: 
vom Abnehmen und Schlankbleiben 
Karsten, Joel:  Genial Gärtnern mit Strohballen  
Ploberger, Karl: Einfach genial gärtnern 
Moser, Maximilian / Thoma, Erwin:  
Die Medizin der Bäume 
Markley, Robert:  Das große BLV-Handbuch Rosen: 
Expertenwissen zu Sorten, Gestaltung und Pflege 

Sachbücher Kinder
Ernsten, Svenja: Wiesenblume: 
Meine Große Naturbibliothek
Ernsten, Svenja: Gemüse: 
Meine Große Naturbibliothek
Ernsten, Svenja: Obst: 
Meine Große Naturbibliothek
16 Bände (Vollständige) der Reihe Nemo-Kids
Pixi-Reihe: 6 Hefte (Berufe) für unser Kleinen

Belletristik Erwachsene
Allende, Isabel: Amandas Suche: Roman 
Jonuleit, Anja: Der Apfelsammler: Roman 
Dutzler, Herbert: Letzter Saibling: 
Ein Altaussee-Krimi 
Nagele, Andrea: Tod am Wörthersee: Krimi
Leon, Donna: Das goldene Ei: Krimi
Camilleri, Andrea: Mein Ein und Alles: Thriller
Beckett, Simon: Der Hof: Thriller
Gier, Kerstin: Silber: Das zweite Buch der Träume: Fantasy 
Roman
Mathis, Ayana: Zwölf Leben: Roman 
Hislop, Victoria: Eine Geschichte von Liebe und Feuer
Wir laden alle ein, bei uns vorbei zu schauen. Unsere Bibliothek 
in der Hauptschule ist für Sie geöffnet:
Jeden Donnerstag von 16 bis 19 Uhr und jeden Samstag von 
8.30 bis 11.30 Uhr (ausgenommen Feiertage).
Zu einem günstigen Jahresbeitrag können Sie Bücher auslei-
hen, so viel Ihr Herz begehrt. Auch haben Sie dadurch Zugriff 
auf weitere 14.600 Medien in digitaler Form über Media2go.
Mitgliedsjahresbeiträge für 2014 werden aliquot abgerechnet. 
Das heißt, Sie werden im September Mitglied und zahlen auch 
nur für 4 Monate.

Aus der Gebührenordnung
Einmalige Einschreibgebühr/Ausweis: 3 Euro

Jahresbeitrag:
Normaltarif: 15 Euro
Sondertarif ( Senioren, Jugendliche bis 18 Jahre, Zivil-u. 
Wehrdiener, Studenten, Behinderte ): 10 Euro
Kinder frei

Entlehndauer: Bücher: 3 Wochen, dann Verlängerung um wei-
tere 3 Wochen möglich. Zeitschriften: 1 Woche
Überziehungsgebühr: 1 Euro pro angefangener Woche (ausge-
nommen Klassenlektüre und Krankheitsfall)

   

Frau Holle schüttelte im 
Gemeindesaal die Betten
Am Samstag, 23.8.2014, wurde im Rahmen des Kinderferienprogramms der 
Gemeinde eine Märchenlesung mit szenischen Darstellungen veranstaltet. Die 
Theatergruppe Neukirchen erklärte sich bereit, diese Veranstaltung mit uns 

durchzuführen. Helga Freilinger 
entschloss sich für das Märchen 
„Frau Holle“ und setzte es per-
fekt für die Bühne um. Teile des 
Bühnenbildes bastelte Helga 
Freilinger mit den Kindern selber. 
Aus der Theatergruppe unter-
stützten uns Elfriede Gatterbauer 
als Frau Holle und Marianne Kreil 
als Mutter der beiden Maries. Die 
Kinderrollen spielten Elisa und 

Simon Freilinger, Lea Plainer, Juliane und Maxi Wighart und Katrin Neuhofer. 
Brigitte Plasser übernahm das Lesen. Karl Prüllhofer und Klaus Freilinger wa-
ren für die Technik zuständig und Albert Huber schoss Erinnerungsfotos. Viel 
Probenarbeit war nötig, bis alles so lief, wie es sich unsere Regisseurin vorstell-
te. Die Bäckerei Zagler unterstützte uns mit einer Brotspende, sodass wir den 
Kindern auch eine kleine Jause anbieten konnten. Herzlichen Dank an alle, die 
uns halfen. Herzlichen Dank auch dem Bürgermeister, dass wir die öffentlichen 
Räumlichkeiten nutzen durften.
Im Anschluss an die Theateraufführung gingen wir mit den Kindern und ihren 
Begleitern zur Bibliothek. Die Kinder konnten dort eigene Lesezeichen gestalten 

und Vorlagen zum Märchen passend ausmalen. 
Natürlich stand die Bibliothek offen. Im Speziellen 
wurden Märchenbücher vorgestellt, aber die 
Kinder und Erwachsenen konnten auch aus dem 
gesamten Angebot schöpfen und fleißig ausleihen.

bibliotheksverein 

unser Publikum

Die fleißige Marie schüttelt die 
Betten auf

Die Mitwirkenden

Die Kinder bewundern 
Goldmarie

Die Lieblingstochter mit Mutter, 
daneben die fleißige Marie

Die ratlose Mutter der Pechmarie 
verhandelt mit Frau Holle

 Frau Holle ist entsetzt 
über die faule Marie

Goldmarie am Spinnrad



Neukirchner Gemeindezei tung  3|14	 4746 	 Neukirchner Gemeindezei tung  3|14

ORTSMUSIKKAPELLE

	
  

	
  

	
  

Josef Seidl 

Ihr 
Meisterbetrieb 

Konzert – 						    
Das Beste aus 10 Jahren
Am 19. Juli 2014 veranstalteten wir im Zuge des neu eröff-
neten „Park im Dorf“, ein Konzert. Dort präsentierten wir 
unseren Zuhörern die Highlights von den Konzerten aus 
den letzten 10 Jahren, dirigiert von unserem Kapellmeis-
ter Hubert Sporrer. Für das leibliche Wohl sorgten freiwil-
lige Helfer der Ortsmusikkapelle, sowie die Kellervinothek 
Dafner mit einer Weinbar. Die Dorfmusikanten waren für 
die weitere musikalische Umrahmung nach dem Konzert 
zuständig. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei den zahlreichen 
Besuchern, unseren Helfern und bei Eva Wöckl für die 
Moderation.

Jay Jay I – Discoparty
Wie jedes Jahr fand auch heuer wieder am 14. August 
unsere Discoparty „Jay Jay I“ beim Gasthaus Dafner statt. 
Mit ca. 1300 Besuchern war die Discoparty ein voller Er-
folg. Für die Partystimmung sorgten die DJ’s Lucky 5 und 
DJ Mafia.

Frühschoppen – Gartenfest
Nach gemeinsamen Aufräumarbeiten starteten wir am 15. 
August den alljährigen Frühschoppen. Trotz des wechsel-
haften Wetters, durften wir uns über ein gut gefülltes Zelt 
freuen. Für ein musikalisches Aufsehen sorgten die Neu-
kirchner Trachtenbradler. 
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Nähkursende

JAGDGESELLSCHAFT

Jagdgesellschaft	
  Neukirchen/E.	
  	
   Jagdleiter	
  Gottfried	
  Stadler	
  
	
   	
   	
  mit	
  Phil	
  
	
  

	
  

	
  

 

Vorsicht – liebestolle Rehe! 
Von etwa Mitte Juli bis Mitte August findet die Rehbrunft statt und die 
Rehböcke versuchen sich erfolgreich mit den Geißen zu paaren. Dabei 
laufen Böcke Geißen in wildesten Verfolgungsjagden nach bzw. vertreiben 
den einen oder anderen (jüngeren) Konkurrenten aus ihren Territorien.  

Das alleine erhöht das Unfallrisiko auf Neukirchens Straßen bereits stark – 
doch dem nicht genug, hat auch noch die Getreideernte voll eingesetzt, da 
das schöne Wetter von den Landwirten dafür genützt werden muss. 

Für alle Autofahrer, aber auch andere Verkehrsteilnehmer (ein Radfahrer 
machte im Mühlviertel „Bekanntschaft“ mit einem Rehbock) heißt es 

wieder „besondere Vorsicht und vorausschauend fahren!“. 
In dieser „Ausnahmezeit“ ist aber nicht nur in 
Walddurchfahrten oder auf mit “Achtung Wildwechsel” 
beschilderten Straßenabschnitten mit Rehen zu rechnen, 
sondern auch auf anderen „Überlandstrecken“. Dabei ist 
nicht nur die Abend- und Morgendämmerung von Relevanz 
(wie es in der restlichen Zeit des Jahres üblich ist), die Brunft 
findet während des gesamten Tages statt… 

Was kann man als Autofahrer tun? 

• Warnzeichen „Achtung Wildwechsel“ beachten! 
• Tempo reduzieren und – insbesondere bei Walddurchfahrten – stets bremsbereit sein! 
• Wild quert selten einzeln die Straße; dem ersten Tier folgen meist weitere! 
• Springt während der Dämmerung oder nachts Wild auf die Straße, - Gas wegnehmen,  

– abblenden (wenn es die Sicht zulässt), 

– hupen und – wenn es die Verkehrssituation zulässt – 

– bremsen. 

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, aus dem Gefahrenbereich zu entkommen!  

Dank ! 
Viele Grundbesitzer verwendeten auf Ihren Mähwerken bereits 
Wildwarner. Dadurch konnten die Mähverluste reduziert 
werden. Besonders den Rehkitzen –die ja noch keinen 
Fluchtinstinkt haben, und sich bei drohender Gefahr tief ins 
Gras drücken, ist damit geholfen. Aber auch für die Landwirte 
ist es von Vorteil keine Tierkadaver in ihrem hochwertigen 
Futter zu haben, oft werden die Tiere ja überhaupt nicht 
bemerkt.  

Das Jagdkonsortium besitzt mehrere dieser Geräte für den Verleih. Interessenten können sich 
jederzeit bei mir Tel.: 06502468302 oder bei Franz Dafner Tel.: 06641033820 melden.  

Kinderferienprogramm

30 Kinder konnten wir zu unserem Ferienprogramm 
begrüßen. Rund um die Jagdhütte gab es verschie-
dene Stationen bei denen wir versuchten den Kindern 
verschiedene Themen aus Natur und Jagd näherzu-
bringen. Es hat uns sehr positiv überrascht dass viele 
der Kinder einschlägiges Wissen bereits mitbrachten. 
Zum Abschluss konnten die Kinder noch Erfahrung im 
Würstchengrillen sammeln.

Jagdleiter Gottfried 
Stadler mit Fill

Wildtiere im Stress	
Wie kann der Mensch helfen?
Für viele Menschen ist die Natur ein schier unerschöpfli-
cher Quell an Erholung und Freude. Sei es beim Spazieren 
gehen, Langlaufen, Joggen, Reiten oder Radfahren. 
Dabei dürfen aber nicht immer nur der Mensch und des-
sen Wohl im Vordergrund stehen, sondern es muss auch 
an die in unserer Verantwortung liegenden Wildtiere 
gedacht werden. Ob Amsel, Hase oder Reh, bei unwirt-
lichen Bedingungen oder Störungen in Wiese, Feld und 
Wald ist Ruhe ein sehr wichtiger Punkt. Dies kommt 
nicht von ungefähr. Der Energiebedarf den ein Tier zur 
Lebenserhaltung benötigt, ist in der kalten Jahreszeit auf 
ein Minimum reduziert – das Tier „läuft auf Sparflamme“. 
Auch im Ruhezustand ist der Energiebedarf geringer. 
Durch mutwillig hervorgerufene Flucht benötigen Tiere um 
ein vielfaches mehr Energie als beim Stehen oder Äsen. 
Jäger wollen sich nicht als Lehrmeister betätigen oder gar 
versuchen den Aufenthalt in der Natur zu verbieten. Jäger 
wollen aber Wissen und Verhaltensregeln vermitteln und 
damit ein Miteinander in unserer Kulturlandschaft ermög-
lichen. So sollten Störungen vermieden werden, um den 
Wildtieren ein artgerechtes Leben zu ermöglichen. Durch 
Benutzen von Wegen und Straßen (und nicht abseits da-
von) können Menschen viel dazu beitragen. Zahlreiche 
Wildtiere finden sich mit Störungen ab, die in Raum und 
Zeit vorhersagbar sind. Studien belegen eindrucksvoll, 
wie Rehe vor Menschen, die sich an Wege halten, erst 
bei einer Annäherung von wenigen Dutzenden Metern 
fliehen. Zu Schreckreaktionen und weiten Fluchten des 
Rehwildes kommt es dagegen bei Orientierungsläufern, 
Reitern, Querfeldeinläufern und -fahrern. Störungen 
durch menschliche Aktivitäten sind in den meisten Fällen 
nicht mut- oder gar böswillig. Doch nicht das Motiv ist ent-
scheidend, sondern die Folgen. Das Wissen über und das 
Verständnis für die Natur sind daher wichtige Punkte im 
Umgang mit dieser. Ihre Erholungsfunktion soll aber für 
Naturnutzer oder Naturliebhaber dadurch keineswegs ge-
schmälert, vielmehr intensiviert und somit die Natur noch 
besser erlebbar gemacht werden. Wildtiere sterben auch 
durch Störungen nicht aus, sie ändern aber zwangsläufig 
ihren Tagesablauf, brauchen, wie erwähnt, mehr Energie 
und müssen dementsprechend mehr Nahrung aufneh-
men. Im Winter z.B. ist Nahrung knapp und besteht oft nur 
aus Knospen und Trieben von Waldbäumen. Wälder und 
Feldgehölze sind meist Rückzugsgebiete, in denen dann 
Bäumchen mehr oder weniger stark verbissen werden. 
(Vermeidbarer) Schaden kann die Folge sein. Auch im 
Frühjahr, wenn endlich Nahrung in Hülle und Fülle vorhan-
den ist, wirken sich Störungen zum Teil dramatisch aus 
– alle Wildtiere haben zu dieser Zeit nämlich Junge, die 
sie zu versorgen haben. In diesem Sinne bitten wir Sie, lie-
ber Naturnutzer und -liebhaber, den Wildtieren das ganze 
Jahr über entgegen zu kommen, damit wir miteinander die 
Natur genießen und auch nutzen können!

		             Vielen Dank für Ihr Verständnis! 	
	 Gottfried Stadler, Jagdleiter

Quizrally Haigermoos
Am Sonntag, den 20. Juli machten sich 9 Landjugendmit-
glieder auf den Weg nach Haigermoos zur diesjährigen 
Quizrally. Um 12 Uhr fuhr die erste Gruppe los und schon 
begann der Spaß. Durch Wälder, über Feldwege und klei-
ne versteckte Ortschaften fuhren wir und begegneten sehr 
interessanten Aufgaben. Von Wasserspielen über Denk-
aufgaben bis hin zum Schießstand war ziemlich alles da-
bei. Am Ende belegten wir den 2., 4. und 14. Platz. Es war 
ein sehr lustiger und einfallsreicher Tag.

LANDJUGEND

BZ-Mähen Handenberg 
Am 01. Juli fand dieses Jahr das Bezirksmähen in Handenberg statt. 			 
Unter zahlreichen Teilnehmern belegten unsere Mäher die Plätze 			 
											         

2. Alexandra Beinhundner, Damen über 18						    
1. Johann Bichler, Herren über 18 und 						    
1. Josef Wighart, Profi-Klasse)	 						    
											         

Stolz und erfreut zugleich verbrachten wir den Sonntag noch in Handenberg.

Landjugendfeste
Auch dieses Jahr wurde die Landjugend wieder auf einige 
LJ-Feste der anderen Fachgruppen eingeladen. Zum ei-
nen besuchten wir die Landjugend Perwang am 25. Mai. 
Wir trafen uns um 10 Uhr am Ortsplatz um gemeinsam 
zum Fest zu fahren.

Auch eine Einladung erhielten wird von der Landjugend 
Uttendorf, die ihr Fest am 07. Juni veranstaltete. Mit zahl-
reichen Landjugendmitgliedern und unserer Trachtenmu-
sikkapelle feierten wir mit ihnen ihr Jubiläum. Mit guter 
musikalischer Unterhaltung vergnügten wir uns bis zum 
Schluss. 

Ebenfalls eingeladen wurden wir von der Landjugend 
Schalchen, deren Jubiläumsfest am 05. Juli stattfand. 
Auch hier waren wir stark vertreten, und gemeinsam 
mit vielen anderen Landjugenden stießen wir auf die LJ 
Schalchen an.

Am 15. August ging unsere Fahrt nach Fornach zum Be-
zirkslandjugendfest Vöcklabruck. Es war zwar ein kleines, 
aber trotzdem lustiges Fest. Die Band t.F.B. unterhielt das 
ganze Zelt mit lustigen Sprüchen und guter Musik.

Es war uns eine Ehre bei diesen Festen mitfeiern zu kön-
nen und freuen uns schon sehr auf die kommenden Ver-
anstaltungen der Landjugendfachgruppen.
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Die Goldhauben gratulieren zum Geburtstag!

Maiandacht 
Die Maiandacht der Goldhaubengruppe fand am 19. Mai 
2014 bei der Davidkapelle (Fam. Benezeder) statt. Obfrau 
Elfriede Vogl konnte 75 Personen begrüßen und bedan-
ke sich bei Frau Tosch für die Gestaltung. Zum gemüt-
lichen Ausklang trafen sich die Maiandachtsbesucher im 
Gasthaus Kreil.

Trachtenschau
Am 7. Juni 2014 durfte Obfrau Elfriede Vogl bei strahlen-
dem Sonnenschein zahlreiche Gäste aus Nah und Fern 
zur Trachtenschau begrüßen. Dazu eignete sich ganz be-
sonders gut unser „Park im Dorf“. Durchs Programm führ-
te Kursleiterin Christine Oberauer und Friederike Knechtl. 

Nicht nur das Puplikum bewunderten die Großteils selbst-
genähten Trachten, sondern auch Bgm. Hannes Prillhofer 
und Vizebgm. Wilhelm Fellner. Die „Sunawendmusi“ sorg-
te für die musikalische Umrahmung. 

Ausflug
Der Tagesausflug am 
10. Juni 2014 führte 48 
Personen bei herrlichem 
Sonnenschein nach 
Anthering zur Fa. Nannerl 
(Likör u. Suppenerzeugung). 
Nach Besichtigung, 
Verkostung und Einkauf, 
ging es weiter zur Gärtnerei 
Brugger nach Siezenheim 
(SBG), wo uns eine inter-

essante Führung erwartete. Nach dem Mittagessen im 
Gasthaus Eizinger in Weißenkirchen am Attersee, gab 
es eine Führung durchs Glasmuseum (Freudenthaler 
Glas), weiter zum gemütlichen Spaziergang durch den 
Themenweg. Der Ausklang fand beim „Onke Heli“ in 
Kirchberg statt.

Stocksport-Ortsmeisterschaft
Bei der Stocksport-Ortmeisterschaft am 20. Juni 2014 
erreichten die Goldhauben 1 den 3. Platz und die 
Goldhauben 2 den 5. Platz.

Kinderferienprogramm
Im Rahmen des Kinderferienprogramms wanderten 
die Golhaubenfrauen am 23. Juli mit 33 Kindern zur 
Apostelhütte. Mit selbstgebastelten Blumenherzen, 
Spielen und Pizzabrötchen von Anni Humer verging die 

Zeit wieder mal zu schnell. Auch dieses Jahr wurden wir 
von den Oldtimer – Traktoren wieder zurück zum Dorfplatz 
gebracht. Wir bedanken und dafür bei Josef Mairinger und 
Johann Vogl sehr herzlich.

Bauschenberger Resi 
70er

Benezeder Elfi 
70er

Pommer Frieda 
70er

Weindl Anna 
80er

Wurhofer Greti 
70er

Sporrer Hermine 
60er

Perschl ‚Aloisia 70er

Plasser Hermine 
85er
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Am 24. Mai 2014 besuchten wir bei 
Kaiserwetter  mit 24 Kameraden 
das 150 jährige Gründungsfest in 
Berndorf/Sbg. Auf der Anreise mit 
einem Bus der Fa. Gohla, stiegen 
auch die Kameraden der Ortsgruppe 
Gilgenberg am Weilhart in unseren 
Bus  zu. Erstmals fuhren wir mit ihnen 
zu einem Fest, da unsere Kameraden 
aus Schwand/I dieses Fest nicht be-
suchten.  Besonders erfreulich war, 
dass trotz einem Park-Eröffnungsfest 
in der eigenen Gemeinde, so viele 
Kameraden ausgerückt sind. Nach 
einem Totengedenken, marschierten 
wir in das Festzelt, wo wir einige net-

Ehrenmitglied und 
Kriegsteilnehmer 
Georg Wighart 
verstorben!

Am 5. Juni bei der 
Verabschiedung von 
Ehrenmitglied und 
Kriegsteilnehmer Georg  
Weidmannerhof), der am 
28.5.2014 verstorben war, 
gaben ihm zahlreiche 
Kameraden die letzte Ehre. 
Er war im 95. Lebensjahr 
und 62 Jahre Mitglied des 
Kameradschaftsbundes.  
Wir werden ihm stets ein 
ehrendes Andenken be-
wahren. 

Gewerbeausstellung
Am 19. Juni wurde 
in Neukirchen vom 
Wirtschaftsbund eine 
Gewerbeausstellung mit 
Wandertag veranstaltet. 
Dabei präsentierten sich 
div. Betriebe und Vereine 
unseres Ortes. Auch der 
Kameradschaftsbund 
Neukirchen war mit ei-
nem kleinen Stand, an 
dem der Werdegang und 
div. Aktivitäten vorge-
stellt wurden, vertreten. 

Denkmalpflege
Da bei den Denkmälern des Kameradschaftsbundes und 
der Feuerwehr der Efeubewuchs sehr überhandgenom-
men hat und dieser schon über die Friedhofsmauer und in 
die Gedenktafeln gewachsen war, haben sich am 19.Juli 
5 Kameraden beider Vereine getroffen um ihre Denkmäler 

Ausflug des Kameradschaftsbundes

wieder einmal gründlich zu pflegen. Es wurde die Hecke 
zurückgeschnitten, alles gereinigt und entsorgt. Wenn es 
auch jetzt, durch den Rückschnitt etwas kahl und braun 
aussieht, so werden die Denkmäler nach erneutem 
Austrieb  der Hecke wieder neu erstrahlen.

Am 5. Juli 2014 lud der Kameradschaftsbund seine 
Mitglieder zum alljährlichen Ausflug ein. Reiseleiter Karl 
Prüllhofer suchte wieder ein passendes Ziel aus: Krumau, 
Weltkulturerbe Stadt, ist immer eine Reise wert . Zuerst 
ging es Richtung Linz, wo es eine kurze Pause gab. 
Weiter über Freistadt nach Krumau am Ufer der Moldau. 
Bei einer ausführlichen Stadtbesichtigung vorbei an der 
Altstadt, sah man die vielen gut erhaltenen „alten“ Häuser 
und prächtigen Bauwerke an denen seit ca. 1945 fast 

keine Veränderungen vorgenommen wurden. In einem 
Restaurant mit Moldaublick wurde das Mittagessen einge-
nommen. Danach ging es weiter, am Moldaustausee vor-
bei nach Strazny, wo bei einem Markt div. besichtigt und 
gekauft wurde. Mit vielen „schönen, neuen“ Eindrücken 
vom Nachbarland Tschechien, fuhren wir über Passau, 
nach Weilbach, wo wir bei einem guten Most-Bauern un-
seren Ausflug ausklingen ließen. 

te Stunden verbrachten und um Mitternacht wie-
der die Heimreise antraten. Allen Kameraden, 
besonders auch der OG Gilgenberg danke ich 
nochmals für die Teilnahme an diesem Fest und 
die Disziplin, die bei der An und Abreise vorhan-
den war. Jetzt freuen wir uns schon wieder auf 
die nächsten Ausrückungen!

150 jähriges Gründungsfest in Berndorf 
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3-Tages-Ausflug nach Bregenz 
und zur Insel Mainau 
			   vom 26. bis 28. Mai 2014

Mit einem Reisebus der Fa. Wassermann ging es am 
Montag schon zeitig in der Früh in Richtung München los. 
Die erste Pause machten die 44 Reiseteilnehmer in einer 
Autobahnraststätte in der Nähe von Landsberg. 
Zügig ging es über Buchloe – Mindelheim – 
Memmingen – Leutkirch – Wangen weiter. 
Gegen Mittag machten wir einen Abstecher 
nach Opfenbach und besuchten dort die ka-
tholische Gebetsstätte Wigratzbad im Allgäu. 
Jährlich pilgern ca. ½ Million Gläubige aus aller 
Welt nach Wigratzbad um sich dort Exerzitien 
zu unterziehen. Ein Priester führte uns durch die 
großzügig angelegte Pilgerstätte (zurzeit wird 
eine neue, sehr moderne Kirche gebaut, die im 
Sommer eröffnet wird). Er erzählte uns ausführ-
lich von ihrer Gründung und der Entwicklung  
der Wallfahrt. Das Mittagessen nahmen wir im 
Gasthaus des Exerzitienhauses ein.
Nun trennten uns nur noch 17 km vom 
Bodensee. In Lindau wurden wir schon erwartet 
und es folgte eine Stadtführung. Die Bemalung 
des alten Rathauses erzählt die Geschichte 
der Stadt sehr anschaulich. Die 1000 Jahre 
alte Peterskirche mit den einzig erhaltenen 
Fresken von Hans Holbein dem Älteren und 
der Lindavia Brunnen aus rotem Marmor wer-
den uns bestimmt in Erinnerung bleiben. Im 
Hafen bestaunten wir den Leuchtturm, den bay-
rischen Löwen und den Mangturm, und dann 
setzten wir unsere Reise nach Bregenz per 
Schiff fort. Auch in Bregenz unternahmen wir 
einen Streifzug durch die Stadt. Schon etwas 
müde von der Reise mühten wir uns zur mittel-
alterlichen Altstadt (Oberstadt) hinauf, die wir 
durch einen Torbogen mit einem mumifizierten 
Haifisch erreichten. Die Stadtmauer aus dem 
13. Jahrhundert ist noch sehr gut erhalten. Der 
Martinsturm ist ein dominantes Bauwerk in der 

Der neue FORD KUGA.
Ein kleiner Schritt für Sie, 

ein großer für Ihren Komfort.

Kraftstoffverbr. ges. 5,3 – 7,7 l / 100 km, CO2-Emission 139 – 179 g / km.
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Händler. *Beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 80.000 km.

Autohaus HOFMANN 
Laaber-Holzweg 29, 5280 BRAUNAU
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Oberstadt und eines der Wahrzeichen der Stadt Bregenz. 
Das „Alte Rathaus“ von Bregenz ist ein Fachwerkbau aus 
dem 17. Jahrhundert. 
Der Bus brachte uns nun zu unserem Quartier. Wir waren 
in einem Gästehaus des Gasthofes LAMM untergebracht 
und wurden dort sehr umsichtig und liebevoll betreut.
Der zweite Tag begann mit kräftigen Regengüssen. Auf 
der Fahrt zur Blumeninsel Mainau entlang der Schweizer 
Seite des Bodensees lichtete sich der Himmel allmäh-
lich, und beim Rundgang auf der Insel hatten wir idea-
les Wetter. Das milde Bodenseeklima begünstigt die 
Vegetation. Die Frühlingsbeete boten ein buntes Bild. Die 
riesigen Parkanlagen und Alleeen luden zum Schauen und 
Verweilen ein. Im Rosengarten stehen 500 verschiedene 
Rosenarten -vor allem Beetrosen - kurz vor der Blüte. Wir 
entspannten uns bei einer Rast im Hof des Barockschlosses 
und der Schlosskirche, wo man einen schönen Ausblick 
auf den Bodensee hat. Das Palmenhaus überraschte uns 
mit riesigen Palmen und Zitruspflanzen. Ein besonderes 
Highlight war der Besuch des Schmetterlingshauses. 40 
exotische Schmetterlingsarten konnten wir aus nächster 
Nähe betrachten.
Mit der Fähre ging es dann über den Bodensee nach Meersburg, 
von wo uns der Bus zurück zu unserem Quartier nach Bregenz 
brachte.

Am dritten Tag machten wir uns wieder auf die Heimreise. Unser 
Schofför Hans Wassermann zeigte uns die Schönheiten des 
Ländle bei der Fahrt durch den Bregenzerwald 
auf folgender Route: Bregenz – Schwarzenberg 
– Bezau – Mellau – Hochtannberg – Warth – 
Lech – Flexenpass – St. Anton am Arlberg. 
Über Landeck – Innsbruck (Mittagessen in 
Thaur im Hotel Purner) – Rattenberg – Wörgl  
erreichten wir Salzburg. 
In einem Gasthof in Salzburg fand unsere drei-
tägige Reise ein gemütliches Ende. Mit vielen 
schönen und positiven Eindrücken kehrten wir 
nach Neukirchen zurück. Wir danken unserem 
Obmann Johann Öhlbrunner und Herrn Hans 
Wassermann für die gute Organisation und 
Abwicklung dieser schönen Reise.         

Lindau LeuchtturmInsel Mainau Insel Mainau Bregenz

Schmetterlingshaus in Mainau

Lindau altes Rathaus

Rosengarten auf der Insel Mainau

Bregenz Martinsturm Bregenz altes Rathaus

Lindau Peterskirche Fresken
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BESICHTIGUNG PREISERHOF 

Bei herrlichem Wetter war am 24. Juni 2014 der Preiserhof 
in Neukirchen unser Besichtigungsziel. Das Anwesen 
wurde von Christine Zoller und Clemens Bernard  - beide 
Reitlehrer und -trainer mit nationalen und internationalen 
Turniererfolgen im Dressur- bzw Springreiten -  vor eini-
gen Jahren erworben und sehr aufwändig und besonders 
gelungen in einen  Ausbildungs- und Zuchtbetrieb für 
Pferde umgebaut.

Für die Besucher bot das Anwesen mit seinen edlen 
Pferden und die Reitvorführung von Christine Zoller im 
Dressurreiten, bzw. im Springreiten von Clemens Bernard 
auf Deckhengst Aloysius einen wahren Augenschmaus.
Im Anschluß wurden wir durch den Preiserhof geführt. 
Er verfügt über Stallungen für 17 Pferde, eine geräumige 
Sattelkammer, einen Laufstall für die Zuchtstuten und ihre 
Nachzucht, eine Freilaufanlage, einen Allwetterreitplatz, 
eine auf einer Seite komplett verspiegelte Reithalle, und 
zahlreiche eigene Koppeln für die Reitpferde. 

In geselliger Runde und bestens bewirtet fand dieser 
schöne und interessante Nachmittag seinen Ausklang.

(Fotos Führer/Öhlbrunner)

STOCKSPORT			
Bei den Ortsmeisterschaften von 
16.bis 27.Juni 2014  erreichten die 
Damen den 1. und den 2. Platz.

GEWERBESCHAU 2014  - Betriebe und 
Vereine präsentieren sich

Tatkräftig bei den Vorbereitungen unterstützt 
von Wolfg. Eitzlmair, Dir. Rudolf Hemetsberger 
und Georg Wührer präsentierte sich der 
Seniorenbund mit einem Stand anlässlich der 
Gewerbeschau am 19. Juni 2014. Der gute 
Besuch unseres Standes war sehr erfreulich. 

20. SENIOREN-BEZIRKSWANDERTAG

Am 27. Juni 2014 fand in in St. Radegund der Bezirkswandertag statt, bei dem 
mehr als 600 Wanderer aus dem Bezirk teilnahmen. Wir beteiligten uns mit 
16 Mitgliedern und lernten dabei einen weitgehend unbekannten Teil unseres 
Bezirks kennen.

32. SENIOREN-
LANDESWANDERTAG 

St. Aegidi im Bezirk 
Schärding richtete heuer am 
18. Juli 2014 den Senioren-
Landeswandertag aus. Aus 
dem Bezirk Braunau waren 
10 Busse angereist. Wir 
waren mit 14 Mitgliedern 
vertreten, die bei herrlichem 
Wetter die Region Sauwald 
erkunden konnten.

Stockschützen 
Ortsmeister-
schaft Damen 
2. Platz
Justine Seidl, 
Hilde Esterbauer, 
Anna Wolfers-
berger, Hermine 
Stadler

Siegerinnen der 
Ortsmeisterschaft 2014
Christl Weißenbacher, Resi Bau-
schenberger, Maria Kreil, Hilde-
gard Leimer

Stockschützen Ortsmeisterschaft 
Herren 2. Platz
v. l.: Erwin Wolfersberger, Dir. 
Rudolf Hemetsberger, Rudolf 
Wöckl, Mag. Rudolf Grabmayer
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SÄNGERAUSFLUG

Am 12. August 2014 ging unser 
Chor auf „große“ Reise. Nach 
vielen weltlichen und kirchli-
chen Auftritten stand diesmal 
die eigene Unterhaltung auf 
dem Programm.

Regen bei der Anreise, aber 
am „Fürstenhof“ in Kuchl lach-
te uns bei der Besichtigung 
der Schaukäserei schon ein 
bisschen die Sonne. Bei über 
30 Käsesorten gab es viel zu 
probieren. Am Schluss brach-
ten wir den Kassierinnen noch 
ein Abschiedsständchen.

Die Fahrt führte uns bei Nebel 
weiter über St. Kolomann – 
und wiederum bei Regen wie 
im Herbst – auf den Trattberg.

Die „Christl Hütte“  bot sich 
uns direkt zum Singen an, wo-
bei der Hüttenwirt versuchte, 
musikalisch mit Pius und Bertl 
mitzuhalten. Nachdem wir uns 
verabschiedet hatten, fuh-
ren wir weiter nach Salzburg 
ins „Bräustüberl“ auf eine 
gute Jause und frisches Bier. 
Singen und Lärmen ist dort ja 
nicht erlaubt – beim Singen ei-
gentlich schade!

Auf der Heimfahrt, schon fast 
wieder bei Sonnenschein, noch 
die üblichen Dankesworte. 
Großer Dank aber gilt vor al-
lem unseren Sponsoren – und 
wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr.

GEBURTSTAGE  
JUNI – AUGUST 2014   

DER SENIORENBUND GRATULIERT ZUM  
GEBURTSTAG :

JUNI  2014 :
PERSCHL Aloisia	 70
MAIRINGER  Johann	 75
KREIL Theresia	 92
HUMER Rosa	 86
FELLNER Josef	 87
				     	 
					   
JULI 2014 :				  
BENEZEDER Elfriede	 70
POMMER Elfriede	 70
WEINHÄUPL Rudolf  (Foto)	 80
WEINDL  Anna    (Foto)	 80
PLASSER Hermine   (Foto)	 85
STADLER Leopold	 88
PRIEWASSER Hermine  (Foto)	 90
					   
AUGUST  2014 :				  
WURHOFER Margarete	 70
BAUSCHENBERGER Theresia	 70
SCHREMS Gertrude	 75
RESCHENHOFER Anna	 89

Anna Weindl

Hermine PriewasserHermine PlasserRudolf Weinhäupl
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Rückblick auf unsere Wanderungen

 So. 18. Mai – Gassl-Tropfsteinhöhle 

Diese  Wanderung fiel  auch  heuer  wieder  dem

schlechten  Wetter  zum  Opfer. Aber  wir  lassen

nicht locker, wir werden diese Wanderung wieder

in unserem Angebot haben.

Pfingst-Mo. 9. Juni: Geigelstein – 1808 m

Bei herrlichem Wanderwetter  wurde der Geigel-

stein im Chiemgau in Angriff  genommen.  Wäh-

rend der eine Teil der Gruppe den Geigelstein be-

stieg, wanderten die anderen auf den etwas niedri-

geren Breitenstein.

So. 6. Juli – Gr. Hundstod – 2593 m

Nachdem wir es im Vorjahr nur bis  zum Ingol-

städter  Haus  geschafft  hatten,  wurde heuer  zum

Gipfelsturm  auf  den  Hundstod  geblasen.  Dieser

Berg, den wir von Neukirchen aus ja ständig zwi-

schen Watzmann und Hochkalter zu sehen bekom-

men,  verlangte  vor  allem Ausdauer  und  Trittsi-

cherheit. Eine stattliche Gruppe schaffte auch den

Aufstieg bis zum Gipfel.

Die letzte Rast vor dem Anstieg zum Gipfel beim

Ingolstädter Haus.

Der lange Aufstieg zum Gipfel hatte sich gelohnt,

die  Gipfelstürmer  wurden  mit  einem  herrlichen

Berg-Panorama belohnt.

Vom 27. Juli – 2. August stand unserer Orts-

gruppe  wieder  die  Braunauer  Hütte zur  Verfü-

gung. Einige Familien nützten diese günstige Gele-

genheit, einige Zeit mit ihren Kindern in der schö-

nen Bergwelt zu verbringen. 

Auch der Nebel auf dem Zwölferhorn konnte den

beiden die gute Laune nicht verderben.

Die Begegnungen mit großen und kleinen Tieren

faszinierten die Kinder ganz besonders.

Das Hüttenleben bereitete  den Kindern natürlich

besonderen  Spass.  Da  war  ständig  „Action  und

Gaudi“ angesagt.

So. 17. Aug.  Gr. Eiskogel  - 2321 m

Nachdem zunächst Nebel und Wolken die Sicht be-

einträchtigten,  riss dann zu Mittag die Wolkende-

cke auf und es boten sich wunderbare Blicke in die

Welt des Tennengebirges und des Dachsteins.  

 Vorschau auf die nächsten Touren

So. 14. Sept. - Staufen von der Steiner Alm aus

         Gehzeit ca. 5 Std.

         Tf.: Schreiner Hermann - 0680-217 8 509

So. 21. Sept. - Historische Wanderung 

 im Sandtal in Zusammenarbeit mit örtlichen Vereinen

Historische Rückblicke durch Wolfgang Eitzlmair

So. 5. Okt. - Loser-Rundweg 

        + Rundweg um den Altausseer See
         Gesamt-Gehzeit ca. 5 Std.        

         Tf.: Grabmayer Rudi – 0650-999 1 609

So. 26. Okt. - Rund um den Hallstätter See
         Gehzeit ca. 4 Std.             

         Tf.: Hans Pommer – 07729-2445

So. 16. Nov. - Lidaunberg bei Faistenau
        Gehzeit ca. 3 Std.

         Tf.: Hans Pommer – 07729-2445

Mo. 8. Dez. - Adventwanderung in der näheren  

                      Umgebung

So wünschen wir auf unseren Touren allen viel Freude

und nette Begegnungen mit Menschen und der Natur.

    die AV-Ortsgruppe Neukirchen/Schwand
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Leistungsstarker Nachwuchs
Das heurige Bewerbsjahr war besonders für die Jugend-
gruppe der freiwilligen Feuerwehr Neukirchen und Mittern-
berg sehr erfolgreich. Die vielen Trainingsstunden haben 
sich gelohnt und so konnten hervorragende Platzierungen 
in den Bewerben erreicht werden. Im diesjährigen Lan-
desfeuerwehrbewerb in Steyr haben sich unsere jüngsten 
Mitglieder in der Wertungsklasse Bronze und Silber den 
fabelhaften 4. Rang in der Bezirkswertung erkämpft.

Wir gratulieren sehr herzlich dem erfolgreichen 
Jugendteam:

	 Gerhard Feichtenschlager
	 Alexander Plasser
	 Stefanie Sengthaler
	 Jan Hofbauer
	 Susanne Fuchs			
	 Christoph Scharinger
	 Richard Brandacher
	 Konrad Plasser
	 Roman Färberböck

Ohne die Hilfe der Jugendbetreuer wären diese Erfolge 
nicht möglich, daher möchten wir uns für deren Mühe be-
danken. Besonders auch bei den Betreuern der Feuer-
wehr Neukirchen. 

Seit bereits 10 Jahren findet der Frühschoppen und 
die Discoparty Hard2Top am Hof von der Familie 
Mühlbauer statt. 

An diesem Pfingstwochenende meinte es der Wettergott 
besonders gut und brachte uns bei über 30° und strahlen-
dem Sonnenschein so richtig zum Schwitzen.

Viele Frühschoppenbesucher machten sich bei diesem 
Traumwetter mit dem Rad auf dem Weg zum „Berndor-
fer“ und freuten sich dann besonders über ein erfrischen-
des kühles Getränk. Da am Pfingstsonntag auch Vatertag 
war, wurden alle Väter mit einem Pfiff Bier be-
schenkt, aber auch die Mütter kamen nicht zu 
kurz und konnten sich am Kuchenbuffet eine 
leckere Mehlspeise aussuchen. Gegen Abend 
hin haben fast alle Frühschoppengäste den Weg 
nach Hause gefunden und alles wurde für die 
Discoparty fertig aufgebaut.

Frühschoppen und Discoparty am Pfingstwochenende
Tel. 07724 / 2107-0
www.mauch.at

Ihr hoflader ProfI

A-5274 Burgkirchen, 
Mattighofnerstraße 7

Wir 
informieren 

Sie gerne!

ZWEI Marken. EIN Name.
www.autohaus-forster.at

5282 Ranshofen · Telefon: 07722 / 63 404
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AIR-Link Internet
High Speed Internet an einem festen
Standort für den ländlichen Raum.

by Peter Rauter GmbH - Neumarkt

NEU
Jetzt auch

 in

Neukirche
n!

QR-Code scannen, um zur 
interaktiven AIR-Link 

Sendeanlagen - 
Umkreissuche zu gelangen.

AIR-Link – einzigartiges Breitband- 
Internet für den ländlichen Raum
Die Verfügbarkeit von AIR-Link wurde weiter ausgebaut und ist neben dem Salzburger 
Flachgau nun auch in der Stadt Salzburg und dem Innviertel verfügbar.

Der Internetprovider PR-Link erweitert mit seinem 
innovativen Produkt AIR-Link ständig das Versor-
gungsgebiet. Für Privat oder Business-Nutzer 
bietet AIR-Link eine sehr gute Surf-Möglichkeit.

„Unser Ziel ist es, Internet in Regionen, die mit 
wenig Bandbreite ausgestattet sind, mit hohen 
Bandbreiten zu versorgen. Aufgrund dieser Idee 
wird unser Projekt vom Bundesministerium für 
Innovation und Technologie und der Österreichi-
schen Forschungsförderungsgesellschaft geför-
dert. Machen Sie mit uns den Schritt in die Zukunft 
und melden sich unverbindlich unter www.pr-
link.at an.“ sagt Firmenchef Peter Rauter.

Im ersten Jahr bedient AIR-Link bereits 700 
Kunden im Flachgau. 

AIR-Link baut kräftig aus

Heuer erfolgte die Ausweitung des Netzes auf das 
Innviertel sowie auf die Stadt Salzburg.

Verfügbar ist AIR-Link seither in folgenden 
Gebieten:
- im Innviertel,
- in der Stadt Salzburg,
- im Salzburger Flachgau

In Ihrem Ort Neukirchen an der Enknach wurde 
ebenfalls eine Sendeanlage errichtet. Als 
Bestandsgeber tritt das Pfarramt Neukirchen auf, 
die Sendeanlage befindet sich im Kirchturm Neu-
kirchen an der Enknach. Angeboten wird AIR-Link 
über unseren regionalen Vertriebspartner Elektro 
Maislinger. Das System ist äußert einfach zu instal-
lieren und zu montieren.

Auf Wunsch übernehmen unsere exzellenten Vertriebspartner 
diesen Part für Sie. Möchten Sie wissen, ob AIR-Link auch 
bei Ihnen verfügbar ist? Über diesen Link gelangen Sie direkt 
zur interaktiven AIR-Link-Sendeanlagen-Umkreissuche: 
www.pr-link.at/air-link-sendeanlagen/umkreissuche/, oder 
Sie rufen uns unverbindlich an +43 (6216) 5721-0. Ein Mitar-
beiter wird anhand Ihrer Adresse die Möglichkeiten eines 
Anschlusses prüfen.

2 Kameraden feiern  runden Geburtstag
Am Samstag, den 07.06. feierte unser Mitglied Alois Brunthaler seinen 80. 
Geburtstag. Seitens der Feuerwehr überbrachte Kdt. HBI Roman Pöttinger u. 
AW Erich Breckner die Glückwünsche und überreichten dem Jubilar einen Ge-
schenkskorb sowie eine Feuerwehruhr. Außerdem erhielt Kamerad Brunthaler 
eine Ehrenurkunde des OÖ. Landes Feuerwehrverbandes für seine 60 jährige 
Mitgliedschaft bei den Feuerwehren Pischelsdorf u. Neukirchen.

Am 16.07. feierte unser Kamerad, Rudolf Weinhäupl seinen 80. Geburtstag. 
Den rüstigen Jubilar besuchte eine Abordnung der Feuerwehr. Kommandant 
Roman Pöttinger, Kdt. Stellvertreter Alex Schreierer sowie E - HBI Albert Sperl 
überbrachten die Glückwünsche der Feuerwehr und überreichten einen Ge-
schenkskorb u. eine Feuerwehruhr.

Wir wünschen den Kameraden Brunthaler u. Weinhäupl weiterhin viel 
Gesundheit und alles Gute für Ihren weiteren Lebensweg.

6 neue Jugendleistungsabzeichen erworben	
								      
Auch heuer konnten die Leistungsabzeichen der Jugend 
wieder beim Bezirksleistungsbewerb erworben werden. 	
								      
	 Der Bewerb wurde heuer von der FF Feldkirchen vorbe-
reitet und es nahmen 115 Jugendgruppen daran teil. Unsere 
gemischte Gruppe, die aus Jugendlichen der FF Neukirchen 
u. FF Mitternberg besteht, nahm in den Wertungsklassen 

Bronze und Silber teil und erreichten das gesteckte Ziel, die Leistungsabzeichen 
zu erwerben. Von der FF Neukirchen erhielten die Jugendleistungsabzeichen in 
Bronze: Hannes Altendorfer, Marlies Plasser u. Bernhard Friedl. Das Leistungs-
abzeichen in Silber erwarben: Daniel Altenbuchner, Roman Färberböck u. Alex-
ander Plasser

Nach den guten Leistungen der letzten Jahre durfte die Jugendgruppe am Lan-
desjugendleistungsbewerb am 05.07. in Steyr teilnehmen. Nachdem sich die 
Gruppe während der Woche nochmals gezielt vorbereitete, wurde am Sams-
tag voll Zuversicht der Weg nach Steyr in aller Früh in Angriff genommen. Wie 
schon bei den letzten Bewerben wurde auch diesmal wieder ein Spitzenplatz 
erkämpft. In der Wertungsklasse Bronze wurde mit einer fehlerfreien Zeit und 
einer Spitzenzeit im Staffellauf der 4. Gesamtrang in der Bezirkswertung und 
der 50. Rang Oberösterreichweit erreicht. In der Wertungsklasse Silber wurde 
ebenfalls mit einer Topzeit wieder Rang 4 in der Bezirkswertung und Gesamt 
der 57. Platz errungen. Die Vorbereitung und der weite Weg nach Steyr haben 
sich damit bezahlt gemacht. Voller Stolz wurde nach der imposanten Schluß-
feier der Heimweg angetreten.

Die erfolgreiche Gruppe 	
besteht aus:

 Gerhard Feichtenschlager		
 Alexander Plasser			 
 Stefanie Sengthaler 		
 Jan Hofbauer 			 
 Susanne Fuchs 			 
 Christoph Scharinger 		
 Richard Brandacher 		
 Konrad Plasser 			 
 Roman Färberböck

GroSSer Erfolg der Jugend beim Landesbewerb in Steyr
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www.bio-schuemann.at

Kaltgepresste Bio-Öle
aus Ihrer Region.

LA Bronze:						    
Weindl Roman						    
Schlögl Thomas					   
Kronhuber Christian				  
Schmitzberger Florian					   
Bichler Johann						    
Piehringer Gerald

Vorschau: 	 Am Samstag, den 20. September, findet der Ausflug der FF Neukirchen statt.  				  
Anmeldungen bei  HBI Roman Pöttinger unter 0664 8105444.

LA Silber:						    
Pöttinger Roman					   
Sperl Albert						    
Damoser Josef						    
Pommer Herbert				  
Schmitzberger Florian	 				  
Mairinger Josef						   
Daxecker Christian					   
Piehringer Gerald					   
Kronhuber Christian

Neukirchen erleben
Am Sonntag, den 22.06. fand die vom Wirtschaftsbund ins Le-
ben gerufene Veranstaltung „Neukirchen erleben“ statt. Dabei 
konnten sich Betriebe und Vereine präsentieren. Die Feuerwehr 
Neukirchen nahm daran an 2 Standorten teil. Im Feuerwehrhaus 
wurden die Fahrzeuge und Geräte ausgestellt und im Feuer-
wehrmuseum konnten Geräte aus der über 130jährigen Ge-
schichte unserer Wehr bestaunt und auch ausprobiert werden. 
Trotz des guten Wetters hielt sich das Interesse der Bevölkerung 
wie erwartet in Grenzen.

Leistungsabzeichen 				  
in Südtirol erworben

Von Freitag 27. Juni bis Sonntag 29. Juni war die 
Bewerbsgruppe in Südtirol, um am Landesbe-
werb des Landesfeuerwehrverbandes Südtirol 
teilzunehmen um die dortigen Leistungsabzei-
chen zu erwerben. Insgesamt 12 Mann nahmen 
am Bewerb teil. Der Aktivbewerb fand in der 
Marktgemeinde Welsberg statt und war bestens 
organisiert. Bereits am Samstag um 07.30 Uhr 
war die Gruppe in Bronze am Start und erreich-

te mit einigen Fehlerpunkten das gesteckte Ziel. Nachdem 3 
Mann ersetzt wurden, ging die Gruppe in Silber an den Start und 
erreichte ebenfalls das Ziel, die LA zu erwerben.

 

 
GEMEINDEAMT 
  

Amtliche Mitteilung 
Zugestellt durch post.at 

 

6/2014 

 

  TEXTILIENSAMMLUNG 
 
 
Auch heuer findet wieder eine Sammlung für Alttextilien durch die OÖ LAVU AG statt. Die 
zur Verfügung gestellten Textiliensäcke sind am Gemeindeamt kostenlos erhältlich. 
 
 
Was wird gesammelt:  Was darf nicht hinein: 

   

  Tragbare und saubere KLEIDUNG   x  VERSCHMUTZTE Kleidung/Schuhe 

  Unbeschädigte TASCHEN und GÜRTEL  x   NASSE u. SCHIMMELIGE Kleidung/Schuhe 

  Sauberes BETTZEUG, BETTFEDERN   x   KAPUTTE Kleidung/Schuhe   

   im Inlett      x   STOFFRESTE/PUTZLAPPEN 

  Saubere und tragbare SOMMER- und    x   SKI-, SNOWBOARD und 
 WINTERSCHUHE paarweise gebündelt        EISLAUFSCHUHE 
 

 Vorhänge, Tischwäsche      x  SCHUHEINLAGEN
                  

  

 
Was passiert damit: 

Die Textilien bzw. Schuhe werden in Sortierbetrieben in bis zu 70 
verschiedene Sorten (Kinder, Herren, Damen, Winter, Sommer,...) sortiert. 
Der Großteil der Kleider wird nach Afrika und in Osteuropäische Länder 
gebracht und je nach Qualität in eigenen Shops wiederverkauft.  
 
 

 
Termin:           03. Oktober 2014 
Sammelstelle:  Bauhof Neukirchen/E. 

 
 
 
 
 

Den befüllten Textilsack bitte gut verschnüren und nur für die  
Gemeindesammlung der OÖ. LAVU AG verwenden!   
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WANN WAS WO
september	
Sa 13. Bergwanderung Schiclub Waidring-Steinplatte 07:00 - 18:00 Uhr
So 14. Seniorensonntag Gasthaus Kreil 10:00 Uhr
Mo 15. Theaterproben Gemeindesaal 19:30 Uhr
Do 18. Theaterproben Gemeindesaal 19:30 Uhr
Fr 19. Kabarettabend: "Stabile Seitenlage" Gemeindesaal 20:00 Uhr
Sa 20. Ausflug FF Neukirchen
So 21. historische Kulturwanderung Treffp.: Park im Dorf 14:00 Uhr
Mo 22. Theaterproben Gemeindesaal 19:30 Uhr
Mi 24. Vortrag Honig, Gelee Royal, Propolis Gemeindesaal 19:00 Uhr
Do 25. Theaterproben Gemeindesaal 19:30 Uhr
Sa 27. Wallfahrt nach Altötting
So 28. Jubelhochzeit 10:00 Uhr
Di 30. Theaterproben Gemeindesaal 19:30 Uhr
oktober	
Do 2. Theaterproben Gemeindesaal 19:30 Uhr
Mi 8. Theaterproben Gemeindesaal 19:30 Uhr
Do 9. Theaterproben Gemeindesaal 19:30 Uhr
Fr 10. Strick-Tratsch-Treff Pensionistenstüberl 14.00-16.00 Uhr
Sa 11. Herbstübung Feuerwehren 13.00 Uhr

Sa 11. Wallfahrt nach Maria Schmolln 
(13.30 Uhr Abmarsch Geher in Scheuhub)

19:30 Uhr Hl. 
Messe 

Mo 13. Theaterproben Gemeindesaal 19:30 Uhr
Do 16. Theaterproben Gemeindesaal 19:30 Uhr
Sa-So 18. - 19. Bischöfliche Visitation
Mo 20. Theaterproben Gemeindesaal 19:30 Uhr
Mi 22. Theaterproben Gemeindesaal 19:30 Uhr
Do 23. Theaterproben Gemeindesaal 19:30 Uhr
Sa 25. IKEBANA 09:30 - 16:00 Uhr 
Sa 25. Heilende Wickel & Aroma Anwendungen Workshop Pensionistenstüberl
Mo 27. Theaterproben Gemeindesaal 19:30 Uhr
Do 30. Theaterproben Gemeindesaal 19:30 Uhr
November	
Mo 3. Theaterproben Gemeindesaal 19:30 Uhr
Di 4. Theaterproben Gemeindesaal 19:30 Uhr
Do 6. Bühnenbau Theater Gemeindesaal 19:00 Uhr
Fr 7. Generalprobe Theater Gemeindesaal 13:00 Uhr
Fr-So 7. - 9. Theateraufführungen  Gemeindesaal 20:00 Uhr
Sa 8. Umtauschbazar Skiclub Hauptschule
Sa 8. Krieger-Gedächtnismesse 19:00 Uhr
Do 13. Theateraufführung Gemeindesaal 20:00 Uhr
Fr 14. Strick-Tratsch-Treff Pensionistenstüberl 14.00-16.00 Uhr
Fr 14. Theateraufführung Gemeindesaal 20:00 Uhr
Sa 15. Adventflohmarkt Pfarre Pfarrheim nachmittags
Sa 15. Theateraufführung Gemeindesaal 17:00 Uhr
So 16. Theateraufführung  Gemeindesaal 14:00 Uhr
Do-So 20.- 23. Theateraufführungen  Gemeindesaal 20:00 Uhr

Fr 21. Kochworkshop Hülsenfrüchte 
"nicht ohne die Bohne" Lehrküche HS

Sa 22. Theateraufführung (Nachspieltermin) Gemeindesaal 17:00 Uhr
Sa 22. Auftaktwochenende Askö Schiclub Gasthaus Hofer
So 23. Auftaktwochenende Askö Schiclub Gasthaus Hofer
So 23. Theateraufführung (Nachspieltermin) Gemeindesaal 14:00 Uhr
Mo 24. Bühnenabbau Theater Gemeindesaal 10:00 Uhr
Mo 24. Dorfentwicklungsverein Sitzung Sitzungszimmer 19:30 Uhr
Sa-So 29.- 30. Adventmarkt Neukirchen Ortsplatz
Dezember	
Do 4. Stellungstermin für Neukirchen an der Enknach 4020 Linz, Garnisonstr. 36 07:00 Uhr
Fr 12. Strick-Tratsch-Treff Pensionistenstüberl 14.00-16.00 Uhr
Fr-So 19.-21. Friedensschachtunier HS
Sa 20. Weihnachtsfeier Stocksport GH Hofer 16:00 Uhr
Mi 24. Friedenslichtaktion Feuerwehren in alle Haushalte ab 08:00 Uhr 
Mo-Di 29. - 30. Neujahranblasen Trachtenmusik

alle Veranstaltungen unter www.neukirchen.eu

 AMTLICHE TERMINE
MO, 15. Sept., 19:00 Uhr

Gemeinderatssitzung Sitzungszimmer
GemeindeamtMO, 03. Nov., 19:00 Uhr

MO, 09. Dez., 19:00 Uhr

 Grün- und Strauchschnitt

ab 1. April bis Ende Oktober bei Christian Schmölz, Österlehen 19, 5145 Neukirchen/Enknach

 BIOTONNENtermine 

Immer Dienstag

WICHTIGE INFORMATION!	
Die Erweiterung der Biotonnen auf das 
gesamte Gemeindegebiet kann im heurigen 
Jahr 2014 noch nicht umgesetzt werden, 
dazu sind noch einige Details offen.

 Sachkundenachweis für Hundehalter 

Mittwoch, 
17.09.14
15.10.14
12.11.14
10.12.14 jeweils von 19 - 22 Uhr

Wo: Unterlochnerstraße 10d, 5230 Mattighofen
Anmeldung: Tel. 07742/6069		
Kosten: 25 €
Vortragende: Dr. Klement, Fr. Weber	
Veranstalter: Tierärztegemeinschaft Innviertel
Bitte keine Hunde mitnehmen!	

Dienstag, 
28.10.14
16.12.14 jeweils um 19 Uhr

Wo: SVÖ Vereinsheim (Hundeabrichteplatz) Höft, 5280 Braunau 
Anmeldung: Tel. 07722/67365 ab 18:00 Uhr
Veranstalter:  Österr. Verein für Deutsche Schäferhunde Ortsgruppe 
Braunau (57)		
Kriegerfriedhofstraße 15, 5280 Braunau 	
Bitte keine Hunde mitnehmen!	

 Stellungstermin für Neukirchen/Enknach   geburtsjahrg. 1996	  

Donnerstag, 04.12.14, 7.00 Uhr Linz, Amtsgebäude, Garnisonstraße 36

 TEXTILIENSAMMLUNG	  

Freitag, 3. Okt. 2014 Bauhof, 5145 Neukirchen/Enknach

    

 

 VERANSTALTUNGSKALENDER |  AMTLICHE TERMINE

•	 16.09.14
•	 30.09.14
•	 14.10.14
•	 11.11.14
•	 09.12.14
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Sporttag mit Behinderten
Zum 10. Sporttag mit Behinderten lud die Union Raiffeisen Neukirchen/Enk. am 
Samstag, den 05.07.14 wieder ein. 

Insgesamt kamen wieder ca. 75 Teilnehmer von der Lebenshilfe Braunau, Promente Gil-
genberg, Behindertensportverein SV Wacker Burghausen und Diakonie Mauerkirchen. 
Der Wettergott hat ein super Wetter für diesen Tag vorbereitet, und gleich vom Eintreffen 
weg fühlten sich alle Gäste sehr wohl und nahmen an den gebotenen Aktivitäten sehr 
fleißig teil. Sie konnten wieder Zimmergewehr- und Asphaltstockschießen, Ballspiele 
wurden angeboten, mit der Pferdekutsche gab es wieder eine Rundfahrt und für das 
leibliche Wohl sorgte die Union Raiffeisen Neukirchen mit Unterstützung der ortsansäs-
sigen Firmen, Bgm. Johann Prillhofer spendete wieder die Abschlussjause, und es war 
wieder ein sehr gelungener Tag für alle Beteiligten. Zum Abschluss gab es auch diesmal 
eine Feldmesse, zelebriert von unserer Pastoralassistentin Ursula Barth, die von allen 
Teilnehmern sehr gut angenommen wurde. Zur Erinnerung an den schönen Sporttag 
gab es für alle Beteiligten noch Schweißbänder (Firma Textilflock Gratl, Mühlheim) und 
Siegermedaillen, danach traten die Akteure wieder die Heimreise an. Die Sportunion 
Raiffeisen Neukirchen/Enk. bedankt sich bei allen Helfern und Gönnern, und wir freuen 
uns auf den Sporttag mit Behinderten 2015. Die Bilder zeigen was angeboten wurde, und 
wie wohl sich die Gäste gefühlt haben.

Klassenerhalt von Union 
Raiffeisen Neukirchen/Enk.
Den verdienten Klassenerhalt erkämpfte sich die Spor-
tunion Raiffeisen Neukirchen/Enk. im wahrsten Sinne in 
letzter Sekunde. Im letzten Meisterschaftsspiel schaffte 
unsere Mannschaft durch einen Sieg gegen Eberschwang 
die fixe Teilnahme an den Relegationsspielen. Dort traf 
man auf den Tabellenzweiten der 2. Klasse Südwest, die 

Sportunion St. Ra-
degund. Das erste 
Spiel fand in St. Ra-
degund statt und 
wir mussten uns 
mit 1:3 geschlagen 
geben. Zum alles 
entscheidenden 
Rückspiel, das wie 
auch das Hinspiel 
vor einer sehr statt-
lichen Zuschauer-
kulisse stattfand 
(600 Zuschauer), 
mobilisierte unse-
re Mannschaft um 
das Trainerteam 
Picker/Berer noch 
alle zur Verfügung 
stehenden Kräfte. 
Wir konnten diesen 
Fußballkrimi wort-
wörtlich in der letz-
ten Spielminute mit 
dem Treffer zum 

2:0 durch Dusan Jovanovic für uns entscheiden, und dank 
der Auswärtstorregel den Klassenerhalt sichern. Dank an 
dieser Stelle an alle Akteure, Trainer, Betreuer und Funk-
tionäre, die das kleine Fußballwunder noch gemeinsam 
geschafft haben. Dank auch an das Trainerteam Hiebl/Eb-
ner, die die Mannschaft bis zur 21. Runde betreuten und 
sehr gute Arbeit gemacht haben.

Herbstsaison 2014/15
In der 1. Klasse Südwest gibt es relativ viele neue Gesich-
ter, verlassen hat uns der USV Neuhofen/Innkr. in Rich-
tung Bezirksliga, der SV Eberschwang durch Umgruppie-
rung und die Union Tarsdorf und der UFC Mettmach durch 
Abstieg in die 2. Klasse. Neu dazugekommen sind der SV 
Mauerkirchen und der USV St. Pantaleon als Absteiger 
aus der Bezirksliga und die Union St. Peter/Hart und der 
TSV Frankenmarkt als Aufsteiger aus der 2. Klasse. Bei 
uns im Verein gibt es auch einige Neuerungen, Wolfgang 
Feichtenschlager hat Helmut Söllinger als Sektionsleiter 
abgelöst, Gabriele Delhaye ist als Kassier ausgeschieden, 
die Stelle des Sektionsleiterstellvertreter hat Johann Höt-
zenauer übernommen, die Sportliche Leitung übernah-
men Manfred Picker und Gottfried Berer. Das Traineramt 

bei der KM übernahm mit Johann Ebner ein Neukirchner 
Urgestein und unterstützt wird er von Michael Starlinger, 
der die 1B-Mannschaft trainiert und in Zukunft den Mar-
ketingbereich leitet. Von den Spielern haben uns Florian 
Räuschenböch (SV Mining/Mühlheim) und Gerald Hiller-
mayer (SV Mauerkirchen) verlassen, neu dazugekommen 
sind die Spieler Bernhard Andorfer (USV St. Pantaleon), 
David Rescheneder (zurück von Uttendorf) Karl Hütter 
(zurück von Mauerkirchen) und Florian Bauer (SV Tauf-
kirchen/Pr.) Wir bedanken uns bei den ausgeschiedenen 
Spielern und Funktionären für die erbrachten Leistungen 
und wünschen den Neuen viel Glück und Erfolg bei ihrer 
Tätigkeit für die Sportunion Raiffeisen Neuk./Enknach.

Die nächsten Termine 
der KM + 1b-Mannschaft:
Sa 20.09.14 – 16:00/14:00 Uhr: 
Neukirchen/Enk. - Lochen
So 28.09.14 – 16:00/14:00 Uhr: 
Neukirchen/Enk. - 	 Laab 
So 05.10.14 – 16:00/14:00 Uhr: 
Riegerting - Neukirchen/Enk. 
Sa 11.10.14 – 16:00/14:00 Uhr: 
Neuk./Enk. – Mauerkirchen mit anschl. Oktoberfest 
So 19.10.14 – 15:30/13:30 Uhr: 
Schildorn - Neukirchen/Enk. 
Sa 25.10.14 – 15:30/13:30 Uhr: 
Neukirchen/Enk. - Mattighofen 
So 02.11.14 – 14:00/12:00 Uhr: Weng - Laab 
Sa 08.11.14 – 14:00/12:00 Uhr: 
Neukirchen/Enk. – St. Pantaleon

Nachwuchsfußball in Neukirchen/Enk.
Die Sportunion Raiffeisen Neukirchen/Enk. nimmt in 6 
Altersgruppen mit seinen Nachwuchspielern am Meister-
schaftsspielbetrieb mit verschiedenen Spielgemeinschaf-
ten teil.

U08- und U10 Mannschaft SPG Handenberg/
Neukirchen/E. 
Ansprechpartner Neukirchen/Enk. Wolfgang Feichten-
schlager 

U12- Mannschaft SPG Neukirchen/Burgkirchen 
Ansprechpartner Neukirchen/Enk. Günter Aigner 

U14- Mannschaft SPG Uttendorf/Burgkirchen/Neukirchen 
Ansprechpartner Neukirchen/Enk. Helmut Söllinger 

U16- Mannschaft SPG Schwand/Handenberg/Neukirchen 
Ansprechpartner Neukirchen/Enk. Helmut Söllinger 

U17- Mannschaft SPG Burgkirchen/Uttendorf/Neukirchen 
Ansprechpartner Neukirchen/Enk. Wolfgang Öhlbrunner

Nachwuchsleiter Union Raiffeisen Neukirchen/Enk.: 
Günter Aigner

© Atelier Andreas Dietrich · Stöcklgras 30 · A-4910 Ried im Innkreis · Telefon: +43(0)7752/86654 · Fax: 86654-32
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� Eigen- und Fremdplanungen umsetzbar
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� WIEHAG Qualitäts- und Preisgarantie
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I. Herrenmannschaft
Endtabelle Saison 2014 

Mit 3 Siegen aus 8 Spielen reichte es für die I. Herren-
mannschaft in der Bezirksklasse West dieses Jahr nur 
zum 7 Rang. In einer sehr starken Liga war der direkte 
Wiederaufstieg heuer außer Reichweite. Mit Siegen ge-
gen Mining, Pfaffstätt und Schalchen konnte dennoch 
mit 4 Punkten Sicherheitsabstand die Klasse gehalten 
werden.

II. Herrenmannschaft 
Endtabelle Saison 2014

Knapp am Aufstieg vorbei schrammte die II. Herren-
mannschaft, obwohl der Meister TC Pfaffstätt mit 6:3 

besiegt werden konnte reichte es um einen Punkt nicht. 
Nächstes Jahr gibt es wieder einen neuen Anlauf!

Der UTC Neukirchen 
gratuliert seinen 

Mitgliedern Daniela & 
Christian Schwaninger 

(nicht im Bild) zur 
Hochzeit und wünscht 

alles Gute für die 
Zukunft! 

Damen
In diesem Jahr absolvierte unsere Damenmannschaft die erfolgreichste 
Saison im Neukirchner Damentennis. Ungeschlagen erspielten sie sich 
dieses Jahr den Meistertitel im Hobbycup – BR3. Souverän gewannen sie 
Spiel für Spiel und erkämpften sich ihre Punkte. Am 18. Juli 2014 war es 
dann so weit – mit einem Sieg in Pischelsdorf sicherten sie sich vorzeitig 
den Meistertitel. Bedanken möchten sich unsere Damen bei dieser Gele-
genheit bei ihrem Trainer Stefan Wighart der seit 2 Jahren probiert das 
Beste aus ihnen herauszuholen und natürlich auch bei unserem Obmann 
Christoph Oberauer für das Sponsern der „Siegerjause“. Voller Motivation 
werden sie versuchen auch nächstes Jahr wieder eine erfolgreiche Saison 
zu spielen. Im August erhoffen wir uns spannende Spiele bei der Vereins-
meisterschaft.

Tennis Jugend Bericht
Rang	 Mannschaft	 Punkte
1 	 UTC Braunau 2	 6:0
2 	 TC Pfaffstätt 1	 5:1
3 	 TC Schalchen 1	 4:2
4 	 TC Moosbach 1	 3:3
5 	 UTC Neukirchen/Enknach 1	 2:4
6 	 Union Raiba Hochburg-Ach 1	 1:5
7 	 TC Mauerkirchen 1	 0:6

Mannschafts- Meisterschaft
U16:
Huber, Lukas 	 (1998)
Peterlechner, Michael 	 (2000)
Scharinger, Christoph 	 (1999)
Baar, Sebastian 	 (2000)
Brandacher, Thomas 	 (1999)  

1 	 TC Schalchen 1	 6:0	
2 	 UTC Revital Aspach-Wildenau 2	 5:1	
3 	 UTC Neukirchen/Enknach 1	 4:2	
4 	 TC Uttendorf 1	 3:3	
5 	 TC Mining 1	 1:5	
6 	 UTC Burgkirchen 1	 1:5	
7 	 ASKÖ TC Höhnhart 2	 1:5	

U12:
Eder, Leonie 	 (2003) 
Jovanovic, Dusica 	 (2002) 
Schmitzberger, Martin 	 (2003) 
Eicher, Florian 	 (2002) 
Freilinger, Elisa 	 (2002) 

1 	 UTC Braunau 1	 6:0	
2 	 Union Raiba Hochburg-Ach 1	 5:1	
3 	 UTC Burgkirchen 1	 4:2	
4 	 UTC Eggelsberg 1	 3:3	
5 	 TC Mattighofen 3	 2:4	
6 	 UTC Pischelsdorf 1	 1:5	
7 	 UTC Neukirchen/Enknach 1	 0:6	

U10:
1 Wengler, Sina (2004)
2 Kräutner, Alexander (2006)
3 Schmitzberger, Birgit (2005)
5 Rechberger, Hanna (2007)

Danke an alle Betreuer der Jugend Mannschaften:

Andrea und Lolita Söllinger	 U10
Heinz Eder und Daniel Huber	 U12
Christian Grünbacher	 U16

Schnuppertraining

Training
Auch dieses Jahr wurde wieder ein Tenniskurs 

für Kinder angeboten. Egal ob Anfänger oder 
Meisterschafts-Spieler, es wurde für jede Gruppe 
ein passendes Programm zusammengestellt. Die 

U16 Mannschaft wird von Christian Grünbacher 
trainiert. Stefan Grünbacher betreut die U12 

Mannschaft. Die U10 und alle Anfängergruppen 
werden von Daniel Huber und Stefan Wighart 

trainiert.
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STOCKSPORT Herren: 

 Die Herrenmannschaft mit Seidl Josef, Wurhofer 
Leopold, Eder Klaus und Buchinger Franz nahm am 
23.05.2014 auf den Bahnen in Sauldorf beim dortigen 
Herrenturnier teil und belegte mit 4 Punkten Rückstand 
auf den Sieger Rang 5.
 Am 30.05.14 belegte unser Herrenteam beim Nachbar 
in Handenberg von 7 angetretenen Mannschaften mit 6:6 
Punkten und der Quote von 1,256 leider nur Rang 5. Un-
ser Team: Wurhofer Leopold, Sperl Gerhard, Eder Klaus, 
Buchinger Franz;
 Unsere Herrenmannschaft mit Wurhofer Leopold, 
Buchinger Franz, Starnberger Josef und Renezeder 
Robert hatte am 14.06.14 beim Internationalen Herrentur-
nier in der Braunauer Stocksporthalle keinen guten Tag 
und so reichte es am Ende von 13 angetretenen Mann-
schaften nur zum 12. und vorletzten Platz.
 Beim stark besetzten Herrenturnier in Taufkirchen/Pram 
am Freitag, 04.07.2014 erreichte unsere Mannschaft mit 
Seidl Josef, Berer Hubert, Wurhofer Leopold und Buchin-
ger Franz mit 13:7 Punkten und der guten Quote von 1,774 
Rang 3. Es ging sehr eng her, der Sieger Diersbach hatte 
um ein Pünktchen mehr auf seinem Konto. Mit mäßigem 
Erfolg nahmen unsere Herren auch noch bei den Turnie-
ren in St.Georgen/F. und in Pischelsdorf teil.
 Unser Herrenteam bot am 12.06.14 bei der Bezirksmei-
sterschaft des PV Braunau in der Braunauer Stocksport-
halle eine ansprechende Leistung und erreichte von 12 
teilnehmenden Mannschaften mit 14 Punkten hinter Oster-
miething und Ranshofen Rang 3. Unser Team: Wurhofer 
Leopold, Wengler Gerhard, Eder Klaus, Vierlinger Hans;
 Am 02.08.2014 fand in St. Peter/Hart das Walter Rögl 
Gedächtnisturnier statt. Bei tropischen Temperaturen um 
30 Grad am Nachmittag war es nicht gerade leicht, die 
Konzentration zu bewahren. Mit 6:6 Punkten und Rang 
5 am Ende war auch dann das Ergebnis unserer Mann-
schaft dem entsprechend angeglichen. Das Team: Wur-
hofer Leopold, Eder Klaus, Rrenezeder Robert, Vierlinger 
Hans;

STOCKSPORT Damen:

 Es gibt Tage, an denen einem das einfachste nicht 
gelingen will. So einen Tag hatte unser Damenteam am 
28.06.14 beim Turnier in Gilgenberg erwischt. Es wollte 
einfach nichts gelingen und so wurde auch nur 1 Spiel ge-
wonnen. Unsere Mannschaft: Maria Kreil, Resi Bauschen-
berger, Friederike Schwinn und Rosa Vierlinger;

 Endlich wieder ein Turniersieg: 			 
Unsere Damen waren beim Tarsdorfer Turnier am 
19.07.2014 sehr gut drauf und holten sich mit 14:2 Punk-
ten und einer 1,562 er Quote den Turniersieg! Das Team: 
Putta Karin, Putta Maria, Mairinger Maria, Sperl Gertraud;

 Unsere Damen nahmen ebenfalls bei der Bezirksmei-
sterschaft des PV Braunau teil, wobei der Austragungsort 
unsere Stocksporthalle in Neukirchen war. Leider traten 
nur 5 Damenteams an. Mit 7 Punkten erreichte unsere 
Mannschaft mit Maria Kreil, Maria Mairinger, Rosa Vierlin-
ger und Resi Bauschenberger Rang 3.

STOCKSPORT Mixed Mannschaften:

 Das ansonsten gut aufgestellte Mixed Team mit Seidl 
Josef, Berer Hubert, Putta Karin und Daxecker Dani-
ela konnte sich aber beim Wenger Mixed Turnier am 
14.06.2014 nicht in Szenen setzen, uns so gab es außer 5 
Punkten für unser Team leider nichts zu holen.
 14 Tage später lief es für unser Mixed Team wieder wie 
am Schnürchen. Mit Platz 2 konnte unsere Mixed Mann-
schaft am 28.06.14 in Kirchdorf am Inn eine super Platzie-
rung verzeichnen. Bei diesem stark besetzten Turnier be-
hielt unser Team die Übersicht und schließlich trennte sie 
nur ein einziger Punkt vom Sieg. Die Mannschaft: Seidl 
Josef, Berer Hubert, Putta Karin, Daxecker Daniela;
 Der Nachbarort Ranshofen veranstaltete am 05.07.2014 
ein Mixed Turnier bei dem unser Team mit Sperl Gerhard, 
Wurhofer Leopold, Putta Karin und Putta Maria mit 8:8 
Punkten etwas unglücklich nur den 3. Rang erreichte.
 Der Pensionistenverband Altheim veranstaltete am 
Donnerstag, 22.05.14 in der Mühlheimer Stocksporthalle 
die traditionellen Damen und Herrenturniere. Unsere Da-
menmannschaft, vertreten durch Mairinger Maria, Vierlin-
ger Rosa, Kreil Maria und Bauschenberger Resi belegte 
von 6 angetretenen Teams Rang 3. Die Herren hatten am 
Ende ein wenig Pech, da gleich 4 Teams das Turnier mit 
der gleichen Punktezahl von 12:12 beendeten aber unse-
re Mannschaft, vertreten durch Wurhofer Leopold, Eder 
Klaus, Stadler Leopold und Vierlinger Hans mit 0,906 lei-
der die schlechteste Quote aufzuweisen hatte und daher 
nur Rang 10 belegte.
 Beim Mauerkirchner Pensionisten Freundschaftsturnier 
am 17.07.2014 konnten wir mit 10:2 Punkten auch heu-
er wieder den Turniersieg feiern. Auf Platz 2 kam Mau-
erkirchen 2 vor dem SV Moosbach. Unsere Mannschaft: 
Wurhofer Leopold, Blettenweger Siegi, Vierlinger Rosa, 
Vierlinger Hans;

ORTSMEISTERSCHAFT 2014
Das Resümeé über die Ergebnisse der Vorrunden lautet 
wie FOLGT: Die Favoriten wie Freitagschützen, Senioren-
bund, Kameradschaftsbund, Ortsmusik haben den Weg 
ins Finale geschafft. Aber auch Überraschungen gab es, 
z.B. Raika Neukirchen - Rang 1 am Montag und die Thea-
tergruppe mit Rang 2 am Mittwoch sind als kleine Über-
raschungen zu bezeichnen. Ein Kompliment aber auch 
an den Rest der Schützen die es leider nicht geschafft 
haben im Finale zu stehen, sie haben auch tolle Leistun-
gen geboten aber vielleicht das Glück nicht so auf ihrer 
Seite gehabt um ins Finale zu kommen. Ihnen ein herz-
liches Danke für ihr Dabeisein. Zu den Höhepunkten der 
Ortsmeisterschaft zählt zweifellos das Damenturnier das 
am 20.06.14 ausgetragen wurde. Leider traten heuer nur 
6 Teams an. Spannend war dennoch der Verlauf des Tur-
nieres, wo sich am Ende wieder die Vorjahressieger, der 
Seniorenbund 1 vor dem Seniorenbund 2 und der Gold-
haubengruppe 1 den Sieg holte.

RANG MANNSCHAFT DAMEN PUNKTE QUOT. 

1 

SENIORENBUND 1
Resi Bauschenberger 
Maria Kreil 
Christl Weißenbacher 
Hildegard Leimer

8:2 3,000 

2 

SENIORENBUND 2
Justine Seidl
Anna Wolfersberger
Hildegard Esterbauer
Hermine Stadler

8:2 1,100 

3 

GOLDHAUBENGRUPPE 1
Elfriede Vogl
Elfriede Peterlechner 
Angelika Höller 
Franziska Wighart

6:4 1,431 

4 

CAFFEEMAX
Eva Kolb 
Silvia Krotzer 
Michaela Kokes 
Elfi Wieser

4:6 0,639 

5 

GOLDHAUBENGRUPPE 2
Renate Delhaye
Elfi Fellner 
Marianne Grabner
Maria Esterbauer

3:7 0,576 

6 

BÄUERINNEN
Elfi Rothenbuchner 
Elfi Spitaler 
Christina Färberböck 
Brigitte Sengthaler 

1:9 0,556 

RANG MANNSCHAFT HERREN PUNKTE QUOT. 

1 

FREITAGSCHÜTZEN 1 
(Titelverteidiger)
Gerhard Wengler 
Siegi Blettenweger
Hermann Veverca
Hans Vierlinger

12:0 3,136

2 

SENIORENBUND 2
Erwin Wolfersberger 
Rudolf Hemetsberger 
Rudolf Grabmeier 
Rudolf Wöckl

10:2 1,044

3 

KAMERADSCHAFTSBUND
Johann Pitters 
Georg Wurhofer 
Wolfgang Grömer 
Johann Sengthaler

7:5 1,105

4 

FREITAGSCHÜTZEN 2
Walter Hoch 
Leopold Stadler 
Fritz Schmitzberger 
Rudolf Weinhäupl

6:6 1,263

5 

THEATERGRUPPE 
Hans Sporrer
Erich Sporrer 
Franz Sporrer 
Karl Freilinger

4:8 0,528

6 

ORTSMUSIK
Josef Reschenhofer
Hans Reschenhofer 
Rudi Reschenhofer 
Franz Priewaser

3:9 1,045 

7 

RAIFFEISENBANK
Peter Klein 
Georg Leimhofer
Georg Wührer 
Johann Prilhofer

0:12 0,390 

  

 Am Freitag, 27.06.14 erfolgte das letzte Turnier der heu-
rigen Ortsmeisterschaft, das Finale der Herren. Die Zahl 
der Titelanwärter unter den teilnehmenden Mannschaften 
war ja nicht so klein, z.B. die Ortsmusik, der Senioren-
bund, die Freitagschützen, um nur einige zu nennen. Es 

kam auch wieder eine ansprechende Zahl an Zuschauern 
um bei der Krönung des Ortsmeisters 2014 Live dabei zu 
sein. An Spannung fehlte es nicht, wobei sich der Vor-
jahressieger, die Freitagschützen 1 keine Blöße gaben 
und einen Durchmarsch ohne Punkteverlust hinlegten. 
Mit 12:0 Punkten und der Quote von 3,136 heimsten sie 
abermals den Ortsmeistertitel ein. Sehr stark auch der 
Seniorenbund 2 mit 10:2 Punkten auf Rang 2. Der Kame-
radschaftsbund landete diesmal mit 7:5 Punkten auf Rang 
3. Die Siegerehrung erfolgte im Anschluss an das Turnier 
in der Halle. Wir gratulieren allen Teilnehmern zu ihren 
Leistungen, besonders aber den Siegern und allen plat-
zierten Mannschaften.
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VEREINSMEISTERSCHAFT 2014
Am Samstag, 16.08.2014 veranstalteten wir die Vereins-
meisterschaft mit anschließendem Grillabend. Es gab 40 
Anmeldungen, was bedeutete, dass acht fünfer Gruppen an 
den Start gingen. Zuerst wurden die 8 Mannschaftsführer 
gesetzt. Dann wurden die anderen SchützInnen bei einer 
öffentlichen Auslosung in die Gruppen dazu gelost. Dass 
es an Spannung und Unterhaltung auch heuer nicht fehl-
te, ist wohl klar. Während das Turnier noch im Gange war, 
wurde der Griller schon mal auf Temperatur gebracht und 
die leckeren Stücke dufteten schon heftig um die Nasen der 
Schützen und die Konzentration auf das Spiel wurde somit 
immer schwieriger. Nachdem der Hunger mit den leckeren 
Grillereien gestillt war, wurde die Siegerehrung abgehalten. 

Wir bedanken uns wieder bei allen Teilnehmern und gra-
tulieren den Siegern und allen Platzierten für ihre guten 
Leistungen. Auch unseren Helfern, den Grillchefs, die teils 
eine Doppelfunktion (Turniereinsatz und Grillen) zu bewäl-
tigen hatten und allen Damen, die wieder kostenlos die gu-
ten Salate, Kuchen etc. zur Verfügung gestellt haben sei 
herzlich gedankt.

Vereinsmeister 2014 
wurden …
Eder Klaus, 
Schwinn Friedericke, 
Renezeder Robert, 
Stadler Hermine, 
Wolfersberger Erwin

Und auf´s Stockerl 
schafften es noch …
Hoch Walter, 
Putta Karin, 
Stadler Leopold, 
Daxecker Daniela, 
Seidl Josef

Vize – Meister 2014 …
Starnberger Josef, 
Wolfersberger Anna, 
Bauschenberger Resi, 
Wurhofer Leopold, 
Grömer Wolfgang;

Gertraud Schuster 
überraschend verstorben 

Unser langjähriges Vereinsmitglied Gertraud Schuster ist am Montag, den 04. 
August im 48-igsten Lebensjahr, nach kurzer, schwerer Krankheit viel zu früh von 
uns gegangen. Die Verabschiedung fand am Freitag, den 08. August unter großer 
Anteilnahme der Trauerfamilie, vieler Freunde, der Gemeinde-bevölkerung und 
Schützen-Kolleginnen und -Kollegen statt.

Gertraud Schuster (geb. Bauböck) hat bereits ab ihrem 12. Lebensjahr aktiv 
mit dem Schießsport begonnen. In den 80-iger und 90-iger Jahren hat sie  
mit ihren ausgezeichneten Leistungen im Luftgewehr schießen unzählige 
Bezirksmeisterschaften gewonnen. Sie konnte auch einige Landesmeistertitel 
erkämpfen und nahm auch an Staatsmeisterschaften teil. Aber sie war vor allem 
lange Zeit in unserer 1. Luftgewehrmannschaft eine verlässliche Schützin, die durch ihre Nervenstärke so manchen 
Gegner die Punkte abnehmen konnte. Ein Bandscheibenleiden beeinträchtigte dann ihre weitere Karriere beim 
Schießsport. Sie war aber auch über lange Zeit und bis zuletzt eine Funktionärin und Stütze unseres Vereines und hat 
unser Vereinsleben aktiv mitgestaltet. Wir vermissen sie sehr und werden sie immer in liebender Erinnerung behalten.

Sektion Zielsport

ZIELSPORT
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modellflugSPORT

Vereinsmeisterschaft 
MFS Union Neukirchen
Bei der diesjährigen Vereinsmeisterschaft am 21. Juni 
2014 stand in erster Linie der Spaß im Vordergrund. Die 
klimatischen Bedingungen waren ausgezeichnet und 
daher stellten sich zahlreiche Piloten der Aufgabe. Ziel 
des Wettstreits war es das Modell so nahe wie möglich 
an einem vorgegebenen Punkt zu landen. Nach dem 
Start und dem Fliegen eines „symbolischen Achters“ 
leitete der Pilot durch die Meldung „Motor aus“ die 
Wertung ein. Nach geglückter Landung (das Modell 
durfte dabei keine Drehung größer 180° vollziehen, 
noch durften sich Teile lösen) wurde durch messen 
der Entfernung (Modell zum Punkt), die Wertung 
durch das strenge Schiedsrichtergespann ermittelt. 
Jeder Pilot konnte 3 Durchgänge absolvieren, das 
schlechteste Resultat wurde gestrichen. Nach ca. 
4 Stunden wurde der Bewerb mit der Siegerehrung 
und dem Überreichen der Pokale und Geschenke 
abgeschlossen. 

Vereinsmeister 2014
1. 	Sven Langgartner 
	 (somit auch Gewinner des Wanderpokals)
2. 	Richard Innerebner
3. 	Alois Bachleitner

Wir gratulieren allen Preisträgern.
In geselliger Runde ließ man den Abend in vergnügter 
Stimmung ausklingen.

Im Sport ist der Wettbewerb ein ganz wesentlicher 
Aspekt. Der Leistungssport in seiner heutigen 
Ausprägung ist überwiegend eine Wettkampfkultur. Im 
Modellflugsport besteht ebenso die Möglichkeit Jahr für 
Jahr an internationalen oder nationalen Wettbewerben 
teilzunehmen. Siehe nachstehend den Bericht „Innviertler 
Helipokal“.

Innviertler Helipokal im Modell-Heli-Kunstflug
Vom 31. Mai bis 1. Juni 2014 fand am Modellfluggelände 
der MFS Union Neukirchen der erste Bewerb der Saison 
2014 im Modellhubschrauber Kunstflug F3C statt. 
Aufgrund des neuen Flugprogramms und Änderungen 
im Reglement herrschte besondere Spannung vor dem 
ersten Kräftemessen im neuen Jahr. Da heuer sehr 
wenig Bewerbe veranstaltet werden, hatten sich viele 
Piloten aus dem In- und Ausland für unseren Bewerb 
angemeldet. So konnten Teilnehmer aus Deutschland, 
Italien, Slowenien und der Schweiz begrüßt werden. Es 
mussten sogar einige Piloten abgewiesen werden, da 
ein Bewerb mit mehr als 25 Teilnehmer an zwei Tagen 
nicht durchführbar war. Als besonderen Gast konnten wir 
den amtierenden F3N Weltmeister (Modellhubschrauber 
3D-Flug) Eric Weber aus Deutschland für den eigentlich 
gleichzeitig stattfindenden F3N Bewerb gewinnen. Da 
dieser aber aufgrund der zu geringen Teilnehmerzahl 
abgesagt werden musste, zeigte Eric Größe und flog 
einfach zum ersten Mal in der F3C Sport Klasse mit. 
Zusätzlich begeisterte er in den Pausen immer wieder das 
Publikum mit 3D-Showeinlagen in höchster Vollendung. 
Eric zeigte aber auch, dass er präzise Schwebefiguren 
und den klassischen Kunstflug beherrscht, und somit 
konnte er am Ende des F3C-Sport-Bewerbs sogar den 
Siegerpokal in dieser Klasse mit nach Hause nehmen. 

Obwohl das Wetter die ganze Woche regnerisch war, 
hatte der Wettergott doch ein Einsehen und am Samstag 
konnte bei leichter Bewölkung mit dem ersten Durchgang 
gestartet werden. Es konnten alle Grunddurchgänge in 

den Klassen F3C und F3C-Sport geflogen werden. Trotz 
einer strengen Wettbewerbsleitung und einer kurzer 
Mittagspause von nur einer Stunde dauerte es bis um 
20 Uhr bis zum letzten Flug. Besonders erfreulich war, 
dass alle Piloten noch am Modellflugplatz blieben, um 
auch die letzten Starter noch entsprechend anzufeuern. 
Dies war der besonders herzlichen Unterstützung der 
vielen Helfern vom Verein und der Küchenmannschaft zu 
verdanken. Alle haben sich sehr bemüht in der kleinen 
Küche für so viele Menschen zu kochen, und haben damit 
den Grundstein gelegt, dass sich alle Teilnehmer sehr 
wohl gefühlt haben.

Am Sonntag flogen die besten acht Piloten der F3C Klasse 
das Finalprogramm, welches von den zu fliegenden Figuren 
nochmals eine Steigerung des Schwierigkeitsgrades war 
und somit eine echte Herausforderung an die Piloten 
darstellte. Die zwei Durchgänge des Finales konnten dann 
bei strahlendem Sonnenschein abgehalten werden und 
es waren wirklich sehenswerte Flüge zu bestaunen. Auch 
unser Lokalmatador Stefan Burndorfer konnte sich für 
das Finale qualifizieren und seinen siebten Gesamtplatz 
nach den Grunddurchgängen verteidigen. Stefan war 
somit drittbester österreichischer Teilnehmer und konnte 
viele Punkte für den Ö-Pokal sammeln.

Sieger im F3C wurde Bernhard Egger aus Tirol, vor 
Lorenzo Sardelli aus Italien und Hans Emmenegger aus 
der Schweiz. In der Klasse F3C Sport gewann Eric Weber 
aus Deutschland, vor Josef Daum aus Tirol und Peter 
Rettenbacher Salzburg. Mit der Siegerehrung und kleinen 
Gastgeschenken für alle Teilnehmer und Punkterichter 
fand der 4. Innviertler Helipokal am Sonntagnachmittag 
seinen Abschluss.

Die sehr gelungene Veranstaltung und die tolle Stimmung 
wurden auch vom anwesenden Bundesfachreferenten 
des Aero-Clubs gewürdigt. Der Verein wurde ermutigt 
sich für die F3C-Staatmeisterschaft 2015 zu bewerben.

Helipokal / F3N 
Weltmeister Eric Weber (blaue Jacke)

Helipokal / Siegerehrung gut besuchter ZuschauerraumVereinsmeisterschaft	 Helipokal

MODELLFLUGSPORT
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SEKTION GESUNDHEITSSPORT

Unser Team 
der Sektion 
Gesundheitssport 
will allen 
NeukirchnerInnen 
ein attraktives 
Angebot für ihre 
körperliche Fitness 
bieten. 

Darum haben wir uns für 
die kommende Saison 
2014/2015 wieder vor-
bereitet und freuen uns 
auf eure zahlreiche 
Teilnahme!

Die Trainings finden im 
kl. Gymnastiksaal der 
HS-Neukirchen/E. statt, 
Umkleiden vorhanden.

Mehr Infos erhaltet ihr 
auf unserer Homepage: 
www.sportunion-neu-
kirchen.at/de

Beginn Wochentag Uhrzeit Trainer

Männer 
Gesundheitsgymnastik 07.10.14 Dienstag 18:30-19:30 Fritz Wiesner

Damen 
Gesundheitsgymnastik
Wellness-Workout, 
Schwunghanteltraining 
im 2-wöchigem Wechsel

09.09.14 Dienstag 19:30-20:45
Ingrid Seilinger,

Ulli Vogl

Step Aerobic & 
BBP Workout 11.09.14 Donnerstag 19:00-20:15 Sonja Zauner

 

An alle Jugendlichen!
Hole dir jetzt das neue Aktiv-Gutscheinheft mit 

56 wertvollen Gutscheinen 
von Betrieben aus deiner Region. 

Hole dir jetzt das neue Aktiv-Gutscheinheft mit 

Gutscheinen
von Betrieben aus deiner Region. 

Zusätzlich gibt es 

eine 10 Euro 
Gutschrift auf jedes
neue Aktiv-Konto!

NEUKIRCHEN

Alle Infos in deiner VOLKSBANK NEUKIRCHEN
bei Jugendbetreuerin Barbara Laimgruber.
Mail: b.laimgruber@ab.volksbank.at
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Kochen ist Ihre Leidenschaft -
Küchen bauen unsere!
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ASKÖ SKI-CLUB ASKÖ SKI-CLUB

ASKÖ Bezirksmeisterschaft Leichtathletik für Kinder 
von 6-14 Jahren am Samstag 15. Juni 2014 im Stadion 
Braunau / Inn

47 SportlerInnen haben hart trainiert und nahmen an 
den ASKÖ Bezirksmeisterschaften im 3-Kampf teil. 
Die 18 Teilnehmer vom Askö Schiclub Neukirchen 
konnten dabei ausnahmslos stolz sein auf die gezeig-
ten Leistungen.

Mit strahlendem Sonnenschein wurden heuer die 47 Teil-
nehmer aus dem ASKÖ Bezirk Innviertel bei der Bezirks-
meisterschaft im Leichtathletik 3-Kampf nach Braunau/Inn 
belohnt. Dementsprechend groß war die Motivation bei 
den Kindern. Der Spaß stand dabei neuerlich im Vorder-
grund. Der 3 Kampf, bestehend aus Weitsprung, 60m Lauf 
und Vortex Wurf wurde nun zum achten Mal ausgetragen. 
Kinder im Alter von 6-14 Jahren waren eingeladen ihr Kön-
nen zu zeigen und sich mit gleichaltrigen zu messen. Es 
herrschte ausgezeichnete Stimmung auf dem Sportplatz 
und jeder Athlet wurde gebührend angefeuert sein Bestes 
zu geben. Tolle Preise und Urkunden warteten am Ende 
auf jeden Teilnehmer. Medaillen und Pokale auf die Ge-
winner. Wir gratulieren recht herzlich allen Sportlern zu 
ihren tollen Leistungen und dem ATSV Braunau am Inn für 
die Durchführung der Veranstaltung.

Die Kinder vom Askö Schiclub Neukirchen hatten dabei 
neuerlich das Privileg, im Vorfeld mit Weidlinger Günter 
ein Training absolvieren zu können. Am 11. Juni nutzten 
20 Kinder die Gelegenheit zu diesem Spezialtraining. 
Weidlinger Günter war im Zuge seines Projektes „Brain-
Running“ in vielen Schulen unterwegs und brachte beim 
Aufwärmen viele neue Ideen mit – die Kinder waren ein-
fach begeistert. Herzlichen Dank an dieser Stelle wieder-
um an Weidlinger Günter, der den Kindern auch noch ein 
tolles Abschlussgeschenk in Form eines prall gefüllten 
Turnsackerls mitbrachte.
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ASKÖ SKI-CLUB ASKÖ SKI-CLUB

„Neukirchen erleben“ 
mit dem Schiclub Neukirchen
Am 19.6.2014 organisierte der Wirtschaftsbund Neukirchen wieder-
um die Veranstaltung „Neukirchen erleben“. Der Schiclub Neukirchen 
präsentierte sich dabei in Form eines Ausstellungsstandes im 
Gemeindesaal.
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A – 5280 Braunau am Inn, Bauhofstraße 14 
Tel.:  07722 / 87379 – 24 
Fax.: 07722 / 87379 – 25 

 
 

 Ing. Peter Wöss BM Ing. Kurt Zwinger 
 
 
 
 

Intelligentes, partnerschaftliches Bauen –  
von der ersten Idee bis zum fertigen Objekt. 

 Betreubares Wohnen Neukirchen 

   Niederlassung Braunau 

 
 

 
 
 
 

Baumeisterarbeiten 
Generalunternehmerleistungen 

Vollwärmeschutzarbeiten 
Sanierungen 

Asphaltierung 
Außenanlagen 

Salzburgerstraße, Braunau 
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ASKÖ SKI-CLUB

Wichtige Schiclub-Termine im Herbst zum Vormerken
Die Vorbereitungsarbeiten für die nächste Saison haben längst begonnen. Hier ein Überblick über die Herbsttermine. 
Die jeweiligen Detailinformationen zu den Veranstaltungen werden wir zeitgerecht bekanntgeben. Informieren Sie 
sich dazu am Besten regelmässig über unsere Schaukästen oder über unsere Homepage www.schiclub-neukirchen.
net.

	 Umtauschbazar am 8. November 2014
	 Auftaktwochenende mit Jahreshauptversammlung und Eröffnungstag am 22. und 23. November 2014 – aus 

organisatorischen Gründen ersuchen wir  um Vorabmeldung der Schikursanfänger beim Auftaktwochenende

  Auch die wichtigsten Programmpunkte des Winterprogramms hier bereits im Überblick:

Kinderskikurstermine:	 Sonntag,	 21.12.2014 
	 Sonntag,	 28.12.2014
	 Samstag,	 24.01.2015
	 Sonntag,	 01.02.2015

Erwachsenenskikurs:	 Sonntag,	 18.01.2015

Mannschafts-Ortsmeisterschaft:	 Samstag,	 28.02.2015

Vereinsmeisterschaft:	 Samstag,	 07.02.2015

Fahrt mit Einkehrschwung
Ausfahrt für Vereine und Betriebe:	 Samstag,	 07.03.2015

Der Schiclub-Nikolaus kommt ins Haus!
Auf Vorbestellung macht der Schiclub-Nikolaus auch heuer wieder Hausbesuche. Am 5. und 6. Dezember besucht 
der Schiclub-Nikolaus die Neukirchner Kinder. Wir ersuchen um Anmeldung beim Umtauschbazar oder unserem 
Auftaktwochenende im November.

Wir machen Sie fit für den Winter!
Unser Gymnastikangebot im Überblick!
Jeden Donnerstag ab 2. Oktober 2014 Gesundheitsgymnastik 50+ 17.00-18.00 Uhr Gymnastiksaal

Jeden Freitag ab 10. Oktober 2014 Kleinkinder Kindergarten 17:00-18:00 Uhr Gymnastiksaal

Jeden Freitag ab 10. Oktober 2014 Kinder Volksschule 18.00 -19.00 Uhr Turn- u. 
Gymnastiksaal

Jeden Freitag ab 10. Oktober 2014 Kinder Hauptschule 19.00-20.00 Uhr Turnsaal

Jeden Freitag ab 10. Oktober 2014 Fitgymnastik für Mônaleid
und Weibaleid

19.00-20.00 Uhr Gymnastiksaal

Schrott & Metallhandel

Container - Entsorgung - Autoentsorgung

5142 Eggelsberg • Heimhausen 31 07748/8142 • office@schrotthandel.co.at www.schrotthandel.co.at



Telefonnummer: +43 7729 2291
www.raiffeisen-ooe.at/region-braunau
 .com/raiffeisenooe

KONTO KOMMT VON
KÖNNEN!
Mein Raiffeisen Konto.

Das Raiffeisen Konto kann einiges – überzeugen Sie sich von den vielseitigen Vorteilen wie z. B.:

 Sicher:  Kontobasisversicherung – die Absicherung für alle Fälle

 Weltweit:  Ihre Raiffeisen Kreditkarte – weltweit zahlungsbereit und versichert

 Mobil & Jederzeit:   Bankgeschäfte erledigen – auch unterwegs mit der „Raiffeisen Meine Bank“-App

 Flexibel:  Mit dem fi nanziellen Spielraum – Ihrem persönlichen Kontorahmen

 Innovativ:  Immer am neuesten Stand der Technik: Pay Pass – das kontaktlose Bezahlen

TIPP: Jetzt gratis 
Konto wechseln!

Region Braunau
Meine Bank in Neukirchen an der Enknach

Region Braunau
Meine Bank in Neukirchen an der Enknach


